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Mitglied

catenazzi ag

Keramikünstler für Wand und Boden

Baukeramik · Naturstein

6010 Kriens
Dattenmattstrasse 16
Telefon 041 349 55 55
Telefax 041 349 55 99

E-mail: info@catenazzi.ch
www.catenazzi.ch
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Einbruchschutz?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch
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W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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Vernetzte
Kommunikation

Optimierte
Medienprozesse

E�zientes
Publizieren

Die Zukunft der Kommunikation ist crossmedial. Digitale Medien ergänzen 
den klassischen Druck. Dafür steht unsere neue Marke. Wir haben  
uns neu ausgerichtet, bleiben aber in Kriens verwurzelt. Schön, wenn wir 
Sie in Ihrer Kommunikation unterstützen können.

Roland Dahinden, Tel. 041 318 34 29, www.bag.ch
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Regional verankert – mit  
 einem Angebot, das ausstrahlt
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1 �Weihnachtsmarkt im Bellpark – 
viele Stände mit Kunsthandwerk 
und zahlreichen Geschenkideen 
– Kinderprogramm – musikali-
sches Rahmenprogramm – der 
Treffpunkt bei Glühwein und 
Weihnachtsgebäck.

4 �Mit der neuen vbl-Linie 5  
verkehrt ab Busschleife Kriens 
eine Busdirektverbindung nach 
Emmenbrücke. Sie soll die Linie 1 
entlasten und damit auch den  
Fahrplan stabiler machen.

Engagement macht 
glücklich
Dieser Satz hat mich 
beeindruckt. So viele 
Vereine, so viele Par-
teien und Verbände kla-
gen über Probleme mit 
dem Ehrenamt. Unent-

geltliche Arbeit sei zwar unverzichtbar, 
gleichzeitig werde es immer schwieriger, 
Leute zu finden, die auch bereit dazu sind. 
Den Ansatz zu einer Lösung habe ich 
kürzlich an einem Vortrag über ein 
Behindertenheim in der Ukraine entdeckt. 
Die Frau, die vom Verein «Kriens hilft 
Menschen in Not» eingeladen war, schloss 
ihren Vortrag mit dem Fazit: «Wir kom-
men immer viel glücklicher nach Hause, 
als wir gingen.»
Wir empfinden Ehrenamt als etwas An- 
strengendes, etwas, das man am Abend 
noch machen muss, wenn andere schon 
im Lehnstuhl sitzen. Etwas, das halt sein 
muss, aber eigentlich eine Bürde ist. 
Wieso aber realisieren wir nicht, dass 
Geben eigentlich schöner ist als Neh-
men? Dass, wer im Bus sein Gegenüber 
anstrahlt, vielleicht ein Lächeln erntet? 
Dass der Einsatz in einem Verein ein 
Gratis-Lernfeld ist und erst noch Spass 
macht? Dass Mitmachen bei der Feuer-
wehr ganz viele Freundschaften wachsen 
lässt und dass politisches Engagement 
das Magengeschwür verhindert, weil Mit-
reden gesünder ist, als schweigend die 
Faust im Sack zu machen?
Finden Sie nicht auch, es wäre ein Ver-
such wert, darüber nachzudenken? Weih-
nachten ist ein guter Moment dafür. Am 
Weihnachtsmarkt im Bellpark könnten 
Sie damit beginnen – ein Produkt ehren-
amtlichen Einsatzes durch und durch.

Ich wünsche Ihnen von Herzen  
schöne Festtage.

Cyrill Wiget, Gemeindepräsident
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Neue vbl-Linie 5

Kriens–Emmenbrücke mit neuer Busdirektverbindung

Mit dem Fahrplanwechsel vom 11. De-
zember 2016 kommt es im Busangebot 
von Kriens zu verschiedenen Änderun-
gen. Mit der neuen Linie 5 verkehrt 
dann ab Busschleife Kriens eine Trol-
leybus-Direktlinie nach Emmenbrücke. 
Sie soll die Linie 1 entlasten und damit 
auch den Fahrplan stabiler machen.

In der Region Luzern bildet der 11. 
Dezember 2016 einen Meilenstein in 
der Entwicklung des Angebots im öf-
fentlichen Verkehr: Auf dem Seetal-
platz in Emmen wird der neue Bus-
bahnhof «Emmenbrücke Bahnhof Süd» 
eingeweiht. Die Drehscheibe für Trol-
leybusse und Regionalbusse mit An-
bindung ans S-Bahn-System spielt 
auch für Kriens eine zentrale Rolle. 
Denn ab 11. Dezember verkehrt ab 
Kriens Busschleife die neue Linie 5 di-
rekt nach Emmenbrücke. Die neue 
Trolleybus-Linie fährt am Pilatusplatz 
nicht Richtung Bahnhof, sondern ge-
radeaus Richtung Kasernenplatz und 
wendet dann am neuen Busbahnhof 
auf dem Seetalplatz. Zu Pendlerzeiten 
fährt die Linie 5 im 7,5-Minuten-Takt, 
zu den übrigen Zeiten im 15-Minuten-
Takt. Nach 20 Uhr und am Sonntag ist 
die Linie 5 nicht in Betrieb.

Linie 1: Pünktlicher und besser
Die Linie 5 bietet eine attraktive, 

schnelle Direktverbindung der beiden 
Zentren Kriens und Emmenbrücke 
Seetalplatz. Der Direktbus nach Em-
menbrücke entlastet ausserdem die 
Fahrzeuge der Linie 1. Diese sind auf 
der meistfrequentieren Linie im Kan-
ton in Stosszeiten schon heute perma-
nent sehr gut besetzt. In Kombination 
der beiden Linien fährt zu Pendlerzei-
ten nun nämlich alle 3 bis 4 Minuten 
ein Bus von Kriens Busschleife in die 
Stadt Luzern. Dieser Kapazitätsausbau 
wird auch zu einer Entlastung der 
Fahrzeuge führen.

Stabilerer Fahrplan ab Obernau
Mit dem dichteren Fahrplan ab 

Kriens-Busschleife Richtung Luzern 
soll darüber hinaus auch erreicht wer-
den, dass der Fahrplan der Linie 1 sta-
biler wird. Denn in Pendlerzeiten 
konnte der fahrplanmässige 5-Minu-
ten-Takt auf diesem Abschnitt kaum je 
eingehalten werden, weil die Busse 
teilweise dicht hintereinander im Stau 
stecken blieben. Zwischen Busschleife 
und Obernau verkehren die Busse da-
her nun im 7,5-Minuten-Takt. Dafür 
sollte dieser Fahrplan stabiler sein. 

Eröffnungsfest  
für die Bevölkerung
Am 11. Dezember 2016 wird der 
neue Busbahnhof Emmenbrücke 
und die neue Linie 5 mit einem 
Fest gefeiert. Neben einem offi
ziellen Festakt erwartet die Bevöl-
kerung ein vielseitiges Gratispro-
gramm für Gross und Klein. An 
diesem Sonntag wird ausnahms-
weise auch die neue Linie 5 in Be-
trieb sein. 
Sonntag, 11. Dezember, 11–16 Uhr, 
Emmenbrücke Bahnhof Süd
Bus-Ralley, Glücksrad, Komiker-
Duo, Märlibus mit Jolanda Stei-
ner, Stickeln am RBus, Lok-Simu-
lator, Guetzli-Verzieren, Punsch 
und Glühwein, Marroni, Wurst 
und Brot und vieles mehr … 
Festakt um 11 Uhr.

 �www.öv-tag.ch/fest 

Neu fahren übrigens alle Busse der 
Linie 1 bis Maihof – das vorzeitige 
Wenden einzelner Fahrzeuge am Lu-
zernerhof fällt weg.

Mehr Bus für Kriens: Ab 11. Dezember fährt neu auch eine Linie 5 ab Kriens – direkt nach Emmenbrücke.



KRIENS info 12/2016    5

K R I E N S
A K T U E L L

Anerkennungspreis gute Jugendarbeit

Vom Notnagel zum Vorbild

Der Anerkennungspreis für gute Ju-
gendarbeit in Kriens geht an Thomas 
Ruf. Der Nachwuchschef der Krienser 
Unihockeyaner sprang vor sieben Jah-
ren als Retter in der Not ein. Heute ist 
der frühere Handballer aus der Nach-
wuchsbewegung der Krienser Uniho-
ckeyaner nicht mehr wegzudenken.

Für sein grosses Engagement ehrte 
ihn nun der Gemeinderat Kriens: Auf 
Vorschlag der Jugendkommission er-
hielt Thomas Ruf den Anerkennungs-
preis für gute Jugendarbeit. Der mit 
1500 Franken dotierte Preis wird an 
Persönlichkeiten verliehen, die sich 
um die Krienser Jugendarbeit beson-
ders verdient gemacht haben.

Der heute 46-jährige selbständige 
Schreiner ist Trainer und Junioren
obmann beim Unihockey Club Kriens. 
Der Breitensport-Förderer kam dabei 
eher zufällig zum Unihockey: Einst als 
aktiver Handballer, Handballtrainer 
und Funktionär aktiv, setzte Ruf später 
auf die Karte Beruf und machte sich 
mit einem eigenen Schreinergeschäft 
selbständig. Der engagierte Sportför-
derer beschränkte sich fortan auf pri-
vate Sportaktivitäten zum Ausgleich – 
auf dem Bike, auf Langlaufskiern oder 
auf einem Segelboot. 

Als aber vor sechs Jahren beim 
Unihockey Club Kriens eine kurzfristi-
ge Trainervakanz das Fortführen einer 
Juniorenmannschaft infrage stellte, 
erinnerte man sich an die Trainer
erfahrung von Thomas Ruf. Denn Rufs 

Sohn spielte in der betroffenen Mann-
schaft.

Typisch für Rufs Engagement: Er 
stieg spontan ins Unihockey-Team ein. 
«Geht nicht gibt’s nicht» war bei ihm 
Programm. Er führte die Mannschaft, 
arbeitete am Teamgeist, besuchte 
sportartenspezifische Weiterbildungs-
kurse bei Jugend und Sport und war 
schon bald wieder mittendrin im Trai-
nermetier von Nachwuchsteams. Und 
das erfolgreich: Heute verfügt der Ver-
ein über eine gesunde Nachwuchsab-
teilung mit vier Teams. Und sie tragen 
zu weiten Teilen die Handschrift Rufs, 
dem es gelungen war, bei den Aktiven, 
insbesondere aber auch bei den Trai-
nern die Begeisterung neu zu entfa-
chen.

Ruf selber ist heute in drei der vier 
Nachwuchsteams von Kriens Uni
hockey als Trainer engagiert. Und erst-
mals konnte der Verein eine Nach-
wuchsmannschaft (U16) in der Gross- 
feld-Kategorie in die Meisterschaft 
schicken. Für diese beispielhafte Ent-
wicklung der Nachwuchsabteilung 
steht Thomas Ruf seit sechs Jahren 
mehrmals wöchentlich in der Trai-
ningshalle und ist inzwischen im Ver-
einsvorstand als Nachwuchschef en-
gagiert. Für die Entwicklung des 
Unihockeys in Kriens hat er durchaus 
noch Visionen: «Mein Wunsch ist es, 
nach der Eröffnung der Pilatus Arena 
im Mattenhof eine Weltmeisterschaft 
nach Kriens zu bringen.»

Museum im Bellpark Kriens
Sabine Weiss

Die Fotografin Sabine Weiss gehört 
zu den einflussreichsten Vertreterin-
nen der sogenannten «photographie 
humaniste», die sich in der Mitte des 
20. Jahrhunderts dem Aufscheinen 
des Menschlichen im unspektaku
lären Alltagsleben zugewendet hat. 
Geschaffen hat sie wunderbare Bil-
der mit flüchtigen und dennoch zau-
berhaften Momenten und eindring-
liche und atmosphärisch dichte Sze- 
nen von Städten, Aussenseitern oder 
Kindern, die vorzugsweise im Paris 
der 1950er- und 1960er-Jahre ent-
standen sind. Bis 5. März 2017

«Der Renggbach und seine Meister. 
Vom Umgang mit einem Naturrisiko» 
Anhand von Fotografien, histori-
schen Plänen und Dokumenten gibt 
die Ausstellung einen Einblick in 
das komplexe System von über 700 
Bachsperren und Verbauungen und 
die Geschichte der Katastrophen 
oder Fastkatastrophen.
Im Rahmen der Ausstellung zum 
Renggbach findet am Freitag, 2. De-
zember 2016 folgende Veranstaltung 
statt: Bach- und Sachgeschichten, 
gelesen und erzählt von Christoph 
Schwyzer. Eine Veranstaltung des 
Vereins Pro Gemeindebibliothek in 
Zusammenarbeit mit dem Museum 
im Bellpark. 19 Uhr kurzer Input zur 
Ausstellung Renggbach, um 19.45 
Uhr Lesung mit Christoph Schwyzer. 

Weihnachtsmarkt im Bellpark
Am Weihnachtsmarkt im Bellpark 
führt das Museum wiederum eine 
kleine Cafeteria im Haus. 
8.12.: 14–20 Uhr, 9.12.: 16–20 Uhr, 
10.12.: 14–20 Uhr, 11.12.: 12–19 
Uhr. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.

 �www.bellpark.chErhielt Ende November den Anerkennungspreis für gute Jugendarbeit: Thomas Ruf.



Einwohnerrat Kriens

Einwohnerrats-Mehrheit unterstützt die aktuelle  
Krienser Finanzpolitik

Eine Mehrheit des Krienser Einwohner-
rates unterstützt die aktuelle Finanzpo-
litik des Gemeinderates. Mit 15:11 Stim-
men nahm der Einwohnerrat das Budget 
für das Jahr 2017 und den Aufgaben- 
und Finanzplan 2017–21 an. Die Mehr-
heit zeigte sich überzeugt, dass der 
Weg zu gesunden Finanzen stimme. 
Eine Minderheit (SVP, FDP) meldete je-
doch Zweifel an, dass es Kriens wie vor-
hergesagt schaffe, bis 2018 wieder 
schwarze Zahlen zu schreiben.

Die kurz- und mittelfristige Finanz-
politik war traditionell das Hauptthe-
ma an der Novembersitzung. Mit dem 
Voranschlag 2017 sowie dem Aufga-
ben- und Finanzplan 2017–21 lagen 
die beiden Planungspapiere auf den 
Tischen des Krienser Gemeindeparla-
mentes. Darin hatte der Gemeinderat 
aufgezeigt, wie er sich den Weg zu ge-
sunden Gemeindefinanzen vorstellt. 
Aktuell wird dabei in Zentrumsprojek-
te sowie in die Sanierung von Schul-
anlagen investiert, um bereit zu sein, 
wenn das Bevölkerungswachstum auf-
grund der Entwicklung insbesondere 
in LuzernSüd einsetzt. Auf der Basis 
einer Viersäulenstrategie (Ausgaben 
reduzieren, Einnahmen optimieren, 
Gleichgewicht schaffen zwischen In-
vestitionen und Desinvestitionen, 
strukturelle Veränderungen umsetzen) 
sollen bis 2019 wieder Gewinne erzielt 
werden. In der danach geplanten Kon-
solidierungsphase sollen dann Schul-
den abgebaut werden.

Eine Mehrheit des Einwohnerrates 
trägt diese Finanzpolitik mit. Das Bud-
get der Gemeinde Kriens für das Jahr 
2017 sieht einen Mehraufwand von 
1,96 Mio. Franken vor – dies ist bei 
einem unveränderten Steuerfuss sogar 
leicht besser als bisher im langfristi- 
gen Finanzplan vorgesehen. Der Ge-
samtumsatz liegt deutlich über den 
Vorjahreswerten, was aber erklärbare 
Ursachen hat: Die geplante Heimaus-
lagerung, die für das Zentrumspro- 
jekt getätigten Desinvestitionen (Land-
verkäufe), die Auflösung von Vor
finanzierungen und zusätzliche Ab-
schreibungen für die Pensionskas- 
sen-Aufzahlungsschuld sind die Ursa-
chen.

Diesem Szenario widersprachen 
SVP und FDP. Sie waren der Meinung, 

die Strategie des Gemeinderates sei ge-
scheitert, weshalb sie eine Ablehnung 
des Budgets forderten. Die Mehrheit 
im Parlament aber folgte dem Gemein-
derat und zeigte sich überzeugt, dass 
Licht am Ende des finanzpolitischen 
Tunnels sichtbar sei. Es gäbe keine gu-
ten Gründe, um den Weg nicht konse-
quent zu Ende zu gehen, den der Ge-
meinderat mit dem Aufgaben- und 
Finanzplan fortschrieb.

Mit 15:11 Stimmen wurde der Vor-
anschlag 2017 angenommen, der Auf-
gaben- und Finanzplan 2017–21 wur-
de vom Parlament zur Kenntnis ge- 
nommen. Der Finanzplan sieht für 
2018 ein ausgeglichenes Budget vor, 
ab 2019 sollen dann Ertragsüberschüs-
se die Finanzsituation der Gemeinde 
entlasten. Gleichzeitig legt er fest, wo 
der Gemeinderat die Schwerpunkte 
seiner Arbeit in den kommenden vier 
Jahren sieht. 

Kurzprotokoll
Unter der Leitung von Raphael Spörri 
(SP) hat der Krienser Einwohnerrat fol-
gende Geschäfte bearbeitet:

Aufgaben- und Finanzplan  
mit Budget 2017
Die Krienser Gemeindefinanzen ent
wickeln sich wie geplant. Nach den 
aktuell laufenden, intensiven Investi
tionen (Zentrumsbauten, Schulhaus-
sanierungen) plant die Gemeinde eine 
Konsolidierungsphase, um mit den ab-
sehbaren Mehrerträgen (eine Folge des 
Bevölkerungswachstums nicht zuletzt 
auch in LuzernSüd) die aufgelaufene 
Fremdverschuldung wieder reduzieren 
zu können. Eine Mehrheit des Einwoh-
nerrates wollte diese finanzpolitische 
Strategie des Gemeinderates weiterhin 
mittragen und stimmte dem Budget für 
das Jahr 2017 zu. Bestandteil davon  
ist weiterhin die konsequente Fortset-
zung der Viersäulenstrategie, die mit-
helfen soll, dass Kriens wie geplant ab 
2018 wieder schwarze Zahlen schreibt. 
Den Aufgaben- und Finanzplan 2017–
21 nahm der Einwohnerrat zur Kennt-
nis. Er fasst die finanzpolitische Stra-
tegie in Massnahmen und Zahlen 
zusammen und bildet damit quasi den 
Fahrplan zu gesunden Gemeindefi-
nanzen.

Sportzentrum Kleinfeld
Mit zwei Entscheiden hat der Krienser 
Einwohnerrat grünes Licht gegeben 
für den Umbau des heutigen Fussball-
stadions Kleinfeld zu einem Sportzen-
trum mit Fussballstadion und Mantel-
nutzung. Damit kann zum einen die 
Sportinfrastruktur in Kriens deutlich 
verbessert werden. Durch den Umzug 
der Sportschule würden an deren heu-
tigem Standort im Krauerschulhaus 
verschiedene Schulräume frei, die ei-
nen sich anbahnenden Engpass bei 
den Schulräumen im Dorfzentrum ent-
schärfen würden.
•	Das Parlament bewilligte für den 

Bau der Aussenanlagen einen Son-
derkredit in der Höhe von 5,144 Mio. 
Franken, mit dem sich die Gemeinde 
Kriens am Gesamtprojekt beteiligen 
und die Aussenanlagen des neuen 
Sportzentrums bauen wird. Das ei-
gentliche Stadiongebäude erstellt die 
Kleinfeld AG zusammen mit dem In-
vestor, der Luzerner Pensionskasse 
LUPK. Die Gemeinde gewährt der 
Kleinfeld AG ein Baurecht und si-
chert sich im Gegenzug die kosten
lose Nutzung der Anlagen für Ver-
eins- und Schulsportanlässe. Mehr- 
kosten für ein Challenge-League-
taugliches Stadion wollte das Parla-
ment nicht tragen, weil sich die öf-
fentliche Hand für den Breitensport 
engagieren wolle. Sollte der SC Kriens 
aber in die Challenge League aufstei-
gen, könnte dem Verein für diesen 
Ausbau ein entsprechendes Darlehen 
für einen ligatauglichen Stadionaus-
bau gewährt werden. Ein entspre-
chender Antrag der SP fand im Ein-
wohnerrat eine Mehrheit.

•	Anschliessend bewilligte das Parla-
ment die finanziellen Mittel, damit 
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die Sportschule Kriens ihre neuen 
Schulräume im neuen Sportzentrum 
Kleinfeld als Teil der Mantelnutzung 
beziehen kann. Für Mietzinsen 
(während 15 Jahren), Nebenkosten 
und den Innenausbau stellt die Ge-
meinde Kriens 6,195 Mio. Franken 
bereit. Weitere 775 000 Franken ste-
hen zur Verfügung, falls die Ge-
meinde das Mietverhältnis vor Ab-
lauf der gesamten Mietfrist von 30 
Jahren beendet, um dann die schul-
spezifischen Ausbauten rückgängig 
zu machen.

Wahlplakate in Kriens
Die in diesem Jahr erstmals geltenden 
Vorgaben für die Plakatierung bei 
Wahlen haben sich im Grundsatz be-
währt. Sie hätten eine lebendige Polit-
kultur ermöglicht und gefördert. Fein-
korrekturen an der Auslegung der 
Weisungen will die Gemeinde Kriens 
mit einer entsprechenden Dokumenta-
tion an die Parteien regeln. Dort werde 
anhand von Beispielen aus dem Wahl-
kampf 2016 gezeigt, was noch zu ver-
bessern sei. Damit beantwortete der 
Gemeinderat eine Interpellation von 
Enrico Ercolani (FDP).

Parlamentarische Vorstösse
Folgende Geschäfte wurden zur Wei-
terbearbeitung an den Gemeinderat 
überwiesen
•	dringliches Postulat Büchi: Kaufver-

handlungen mit Andritz Hydro um 
frei werdenden Arealteil

•	dringliche Motion Bienz: Landkauf 
von Andritz Hydro

•	Postulat Heiz: Längere Öffnungszei-
ten der Verwaltung

•	Postulat Kaufmann: Win-win: Dop-
pelturnhalle plus Schulraum

Folgender Vorstoss wird nicht weiter-
bearbeitet:
Postulat Manoharan: Mobile Plakat-
ständer für zentrumsnahe Plätze

Alle restlichen Traktanden wurden ab-
traktandiert für die nächste Sitzung.

Einwohnerratssitzungen
Die nächste Sitzung des Einwohnerra-
tes Kriens wird am Donnerstag, 15. De-
zember 2016 im Gallusheim Kriens 
durchgeführt. Die Traktandenliste so-
wie der genaue Sitzungsbeginn sind in 
den Anschlagkästen der Gemeinde 
oder auf der Website www.kriens.ch 
publiziert. Die Sitzung ist öffentlich, 
interessierte Zuhörer/-innen sind herz-
lich willkommen.

Gemeindebibliothek Kriens

Bequemer und vielseitiger  
mit Jahresabonnements 

Vergünstigte Konzerttickets 
Das Luzerner Sinfonieorchester stellt 
stark vergünstigte Eintrittskarten für 
das Konzert «Beethoven-Projekt 3» 
(Leitung: James Gaffigan, Klavier: Oli-
ver Schnyder) vom Sonntag, 18. Juni 
2017, 18.30 Uhr, im KKL in Luzern zum 
ermässigten Preis zur Verfügung. Der 
Preis pro Karte mit 40 Prozent Rabatt 
beträgt zwischen Fr. 66.– (statt Fr. 
110.–) und Fr. 27.– für die Kategorie 4 
(statt Fr. 45.–). Konzertkarten können 
ab sofort (solange Vorrat) gegen Bar-
zahlung am Schalter der AHV-Zweig-
stelle (Gemeindehaus, EG) bezogen 
werden. Es sind keine telefonischen 
Reservationen möglich.

Ladenöffnungszeiten  
im Dezember 2016
Im Dezember 2016 ist es den Krienser 
Geschäften erlaubt, zusätzlich an fol-
genden Tagen geöffnet zu haben: 

Dienstag, 8. Dezember  
(Mariä Empfängnis), 08.00 – 18.30 Uhr 
Sonntag, 11. Dezember 
von 10.00 – 17.00 Uhr
Sonntag, 18. Dezember 
von 10.00 – 17.00 Uhr

Am Vorabend dieser Sonntags- und 
Feiertagsverkäufe gilt der normale La-
denschluss, das heisst um 16.00 Uhr 
vor Sonntagen, um 17.00 Uhr vor dem 
Feiertag.

Die Gemeindebibliothek Kriens 
schlägt ein neues Kapitel auf. Sie 
stellt mit den sieben andern Biblio-
theken des Bibliotheksverbandes 
Region Luzern BVL (Adligenswil, Em-
men, Horw, Luzern, Ruopigen, Meg-
gen und Vitznau) auf den 1. Januar 
2017 das Ausleihsystem um. Abonne-
ments ersetzen die bisherige Einzel-
ausleihe. 

Mit verschiedenen Abotypen werden 
die unterschiedlichen Bedürfnisse 
abgedeckt:
•	Das Offline-Abo für Ausleihen vor 

Ort (Bücher, Zeitschriften, DVDs 
und CDs) 

•	Das Online-Abo für den Zugriff 
auf alle elektronischen Medien

•	Das Kombi-Abo für alle, die vor 
Ort und elektronisch ausleihen 
wollen

•	Zum Ausprobieren ist ein Testabo 
für zwei Monate erhältlich.

Mit einem Abo können über 200 000 
Medien aus den verschiedenen BVL-
Bibliotheken frei genutzt werden. 
Und Verlängerungen sind kostenlos. 
Abonnements fördern das «Schmö-
kern» und wecken Lust auf neue Me-
dientypen. Es muss ja nicht mehr 
pro Medium bezahlt werden.
Wer jetzt ein Abo kauft, kann sofort 
damit ausleihen und profitiert zu-
dem von der verlängerten Abodauer 
(bis 31. Dezember 2017). Nutzen Sie 
die Gelegenheit und überraschen Sie 
Freunde und Bekannte mit einem 
Bibliotheksabo.

 �www.bvl.ch/abos

Öffnungszeiten über die Festtage
In diesem Jahr ist die Bibliothek am 
24. Dezember von 9 bis 12 Uhr of-
fen. Anschliessend folgt die Fest-
tagspause vom 27. bis 31. Dezember 
geschlossen. Wie immer ist die 
Rückgabebox während dieser Zeit 
offen und wird regelmässig geleert.

Christoph Schwyzer liest im Museum 
Bellpark Bach- und Sachgeschichten
Auf Einladung des Vereins Pro Ge-
meindebibliothek Kriens liest Chris-
toph Schwyzer am Freitag, 2. De-
zember um  19.45  Uhr im Museum 
Bellpark  Bach- und Sachgeschich-
ten rund um den Renggbach. Vor-
gängig findet um 19 Uhr die Füh-
rung zur Ausstellung «Renggbach» 
statt.



Zentrum Kriens

Verkehrsfragen aktiv untereinander koordiniert

Zwei Baustellen der öffentlichen Hand, 
dazu demnächst zwei weitere von pri-
vaten Bauherrschaften mit direktem 
Bezug zum Zentrumsprojekt: Es läuft 
viel im Krienser Ortszentrum. Die Ge-
meinde Kriens war aktiv und hat mit al-
len Bauherrschaften die Fragen der 
Verkehrsführung über die Baustellen 
koordiniert.

Im Krienser Zentrum laufen die 
Bauarbeiten auf verschiedenen Bau-
stellen auch Hochtouren. Betroffen 
davon sind gleich mehrere Baufelder 
auf engstem Raum im Zentrum von 
Kriens:
•	Auf dem Pilatus-Areal im Zentrum 

sind die Aushubarbeiten inzwischen 
weitgehend abgeschlossen. Im zwei-
ten Untergeschoss haben die Roh-
bauarbeiten begonnen – es entsteht 
nun die zukünftige Tiefgarage für 
das Wohn- und Geschäftshaus «Zen-
trum Pilatus», das mit Gemeindesaal, 
Gemeindeverwaltung, Büros und 
Läden sehr vielseitigen Zwecken 
dienen wird. 

•	Keine 200 Meter Luftlinie entfernt 
davon haben auf dem Teiggi-Areal 
die Abbrucharbeiten begonnen für 
das private Projekt «Wohnwerk Teig-
gi». Dort realisiert die Investorin 
Stiftung Abendrot Basel zusammen 
mit der Baugenossenschaft Wohn-
werk Luzern eine Wohnüberbauung 
mit Gewerberäumen. 

•	An der Busschleife (Schappe Süd) 
sind darüber hinaus die Bauarbeiten 
für die Umnutzung des ehemaligen 
Werkhof-/Feuerwehr-Areals in vol-
lem Gange (siehe Kasten). 

Zwei weitere Bauprojekte stehen 
unmittelbar vor dem Realisierungs-
start:
•	Ein privater Bauherr hat mit dem 

Umbau des alten Bahnhöfli (Ecke 
Luzerner-/Horwerstrasse) begonnen.

•	Im Spätfrühling 2017 ist der Bau-
start geplant für den zweiten Teil der 
Gemeindehaus-Überbauung. Direkt 
neben dem Gemeindehaus, wo heute 
der Gemeindeschuppen steht, ent-
steht Wohnraum für Menschen mit 

Pflege- und Betreuungsbedarf. In 
der Überbauung «Lindenpark» sind 
zudem Dienstleistungen für die Be-
wohner der Wohnungen geplant, wie 
etwa der Spitex-Stützpunkt Kriens 
sowie ein Gastronomiebetrieb.

Baustellenverkehr koordiniert
Die Gemeinde Kriens hat im Rah-

men der Planung und der Bewilli-
gungsverfahren darauf geachtet, dass 
Fragen des Baustellenverkehrs koor
diniert angegangen wurden. «Wir ha-
ben mit den Bauverantwortlichen der 
Zentrumsbaustellen Massnahmen de-
finiert, damit die Baustellen sinnvoll 
organsiert sind und der Bauverkehr 
aneinander vorbeigebracht wird», sagt 
Stephan Buser, Gesamtprojektleiter der 
Zentrumsprojekte und Leiter der Ab-
teilung Immobiliendienste. «Ziel war 
es immer, die Sicherheit der übrigen 
Verkehrsteilnehmer gewährleisten zu 
können.» Deshalb wurde auch bereits 
auf den Kreuzungsstellen der Baustel-
lenausfahrten in Schachen- und Ge-
meindehausstrasse punktuell ein Ver-
kehrsdienst eingesetzt, um Unfälle mit 
Velofahrern auf dem Arbeits- und 
Schulweg zu vermeiden. Der Einsatz 
von Verkehrsdiensten wird je nach 
Bauphase und Intensität des Baustel-
lenverkehrs fortgesetzt und liegt in der 

Verantwortung der Bauverantwortli-
chen. 

Dazu sind die empfohlenen Ver-
kehrswege auch auf den Baustellen-
wänden veröffentlicht. Das betrifft 
nicht nur die Ein- und Ausfahrten der 
Baustellen, sondern insbesondere auch 
die Fuss- und Velowege, die während 
der Bauarbeiten an einigen wenigen 
Stellen nur eingeschränkt zur Verfü-
gung stehen. 

Kontrollen erfolgen
Die lokale Verkehrskoordination 

beinhaltet auch die Sperrung einzelner 
Strassen für den Baustellenverkehr. 
«Dabei geht es nicht um Schikanen, 
sondern um Sicherheit und Entlastung 
der Quartiere», sagt Stephan Buser. Um 
im Bereich der Schulanlage Amlehn 
mit den vielen Schulkindern die Si-
cherheit zu erhöhen, dürfen Lastwagen 
für die Zufahrt zur «Teiggi»-Baustelle 
die Amlehnstrasse nicht befahren. Die 
beteiligten Bauunternehmen wurden 
verpflichtet, ihre Chauffeure darauf 
aufmerksam zu machen. Die Gemeinde 
Kriens unternimmt regelmässig Kon-
trollgänge, um dies auch durchzuset-
zen – wenngleich die Umsetzung nicht 
einfach ist, weil auf dieser Strasse 
auch andere Verkehrsteilnehmer ohne 
Zentrumsbezug unterwegs sind.
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Asylzentrum Pilatusblick

Positive Zwischenbilanz der Begleitgruppe

Positive Zwischenbilanz ein Jahr nach 
der Eröffnung des Asylzentrums für un-
begleitete minderjährige Asylbewer-
bende im ehemaligen MotHotel Pila-
tusblick. Das Zentrum kann nicht 
zuletzt dank vielen Freiwilligen ohne 
grosse Probleme betrieben werden. 
Das zeigt eine Auswertung der Arbeit 
einer Begleitgruppe.

Die Gemeinde Kriens hatte vor der 
Eröffnung des Asylzentrums Pilatus-
blick mit dem Kanton Luzern verein-
bart, dass eine Begleitgruppe ein
gesetzt werde. Die Mitglieder der 
Begleitgruppe sind im Jahr 2016 vier-
mal zusammengekommen. Es wurde 
insbesondere festgestellt, dass vom 
Asylzentrum wenige Beeinträchtigun-
gen ausgingen und dass bei Beein-

trächtigungen sofort Massnahmen er-
griffen wurden. Es wurde bestätigt, 
dass Verstösse gegen die Hausordnung 
konsequent geahndet werden. Die Ver-
treter der Kantonspolizei hielten fest, 
dass keine gegen Bewohnerinnen und 
Bewohner des Asylzentrums Pilatus-
blick gerichtete Strafanzeigen einge-
gangen seien. Es wurde auch erwähnt, 
dass die im Asylzentrum wohnenden 
Asylsuchenden durch eine Vielzahl 
von freiwillig tätigen Personen und 
Vereinen unterstützt und in der Frei-
zeit beschäftigt werden.

Die Begleitgruppe wird als wichti-
ges Instrument für den Austausch zwi-
schen den verschiedenen Interessen-
gruppen auch im Jahr 2017 weiter- 
geführt. Die Mitglieder der Begleit-
gruppe sind Patrick Klausberger (Leiter 

des Asylzentrums Pilatusblick), Leo 
Sigg (Quartierverein Schattenberg-
Himmelrich), Willi Eicher und Aldo 
Hansen (Vertreter Anwohnerschaft), 
Irene Amrein (Vertreterin Unterneh-
merschaft), Claudia Fischer und Peter 
Willi (Vertreter der römisch-katholi-
schen und der reformierten Kirche), 
Valerie Henzen (Vertreterin Migration 
– Kriens integriert) sowie Lothar Sidler 
(Vertreter der Gemeindeverwaltung 
Kriens) und der Leiter des Polizeipos-
tens Kriens.

Allfällige Fragen zum Zentrum 
oder Beschwerden über Probleme kön-
nen den oben genannten Mitgliedern 
der Begleitgruppe mitgeteilt werden. 
Sie tragen sie in die Begleitgruppe, wo 
sie beantwortet werden und Lösungen 
der Probleme bearbeitet werden.
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Nach Plan verlaufen aktuell die 
Bauarbeiten am Projekt Kultur und 
Jugendgebäude Schappe Süd. Beim 
ehemaligen Feuerwehrmagazin und 
Werkhof-Stützpunkt laufen zurzeit 
die Rohbauarbeiten. So etwa wurde 
die alte Fahrzeughalle der Feuer-
wehr bis auf ein «Skelett» tragender 
Mauern abgetragen. Seither wird 
wieder an der Dachkonstruktion ge-
arbeitet und das neuinterpretierte 
Faltdach ist aufgerichtet, damit der 
Saal auf die Wintermonate gedeckt 
ist und im Innern weitergearbeitet 
werden kann.
Die markante Dachkonstruktion 
lehnt sich in der Gestaltung an die 

Sheddachtypologie an, die an die in-
dustrielle Vergangenheit von Kriens 
erinnert. Dieses Gesamtbild unterstrei-
chen auch die Backstein-Fensterstürze. 
Sie wurden beim Rückbau sorgfältig 
entfernt und werden jetzt wieder ein-
gesetzt.
Bei den bisherigen Bauarbeiten hat 
sich auch gezeigt, dass der Entscheid 
richtig war, von einer Verschiebung 
der Fassade (und damit einer Verbrei-
terung des Strassenraums) abzusehen. 
Diese hatte man bei der Planung zwar 
in Erwägung gezogen, nahm dann 
aber davon Abstand. Die technische 
Umsetzung mit dem darunterliegen-
den Krienbach wäre unverhältnis

mässig gross gewesen und hätte zu 
hohen Zusatzkosten geführt. 
Die ersten Nutzer des Zentrums 
Schappe Süd werden im Spätfrüh-
ling 2017 einziehen. Es wird dies  
das Jugendzentrum «Freiraum» sein. 
Im Sommer 2017 wird dann der 
grosse Saal bezugsbereit und über 
das Reservationstool der Gemeinde 
buchbar sein.
Wie dieses Zentrum zukünftig heis
sen soll, ist noch offen. Der ausge-
schriebene Namenswettbewerb ist 
abgeschlossen, dessen Auswertung 
wird jetzt vom Gemeinderat bearbei-
tet.

Schappe Süd: Bauarbeiten im Plan

Die gebogenen Backstein-Fensterstürze, die schon bisher den Charakter des Gebäudes prägten, werden auch im neuen 
Gebäude wieder verwendet.
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«Geisslechlöpfe» in Kriens

Die Chlöpferzyt erfordert 
Rücksicht und Vorsicht
«Geisslechlöpfe» ist ein Element aus 
dem Krienser Brauchtum, das die 
Zeit bis zum Samichlausumzug am 
8. Dezember prägt. Damit diese Tra-
dition weiterhin gewahrt werden 
kann, werden Chlöpfer um die Be-
achtung folgender Regeln gebeten: 

•	Auf verkehrsreichen Strassen und 
Plätzen ist das Chlöpfen verboten.

•	Zur Schonung der Ruhe ist das 
Chlöpfe in der ganzen Gemeinde 
über die Mittagszeit von 12.00–
13.00 Uhr sowie nachts von 
22.00–8.00 Uhr und an Sonn- und 
Feiertagen bis 14.00 Uhr verboten. 

•	Am 8. Dezember findet der traditi-
onelle Samichlausumzug mit dem 
«Ausklöpfen» statt. An diesem Tag 
gilt die zeitliche Beschränkung 
nicht.

Schulhaus Brunnmatt

Raumgewinn dank 
geschickten Sanierungs-
plänen
Die Gemeinde Kriens macht vor-
wärts in der Umsetzung der Werter-
haltungsmassnahmen an ihren 
Schulhäusern. Dem Einwohnerrat 
wird für die Dezember-Sitzung ein 
Kredit von 9,975 Mio. Franken zur 
Sanierung der Schulanlage Brunn-
matt unterbreitet. Die geschickte 
Planung ermöglicht die Erweiterung 
der Schulräume, womit der Raum-
bedarf aus heutiger Sicht abgedeckt 
und für den Moment ein Zusatzbau 
nicht nötig ist.
Mehr dazu:

 �www.kriens.ch

Öffentliche  
Gesprächsstunde
Die nächste Gesprächsstunde des 
Gemeinderates findet am Donners-
tag, 1. Dezember 2016 mit Sozialvor-
steher Lothar Sidler von 16.00 bis 
17.30 Uhr im Büro des Gemeinde-
präsidenten statt. Das Büro befindet 
sich im 1. OG des Gemeindehauses 
an der Schachenstrasse 13. Eine An-
meldung ist nicht nötig.

Förderpreis Kultur 2016 

Kriens ehrte den vielversprechenden 
Künstler Lukas Geisseler

Kunst als Angebot zu Gespräch und 
Austausch, so versteht Lukas Geisseler 
seine künstlerische Arbeit. Der 1985 
geborene und in Kriens lebende Künst-
ler wurde für sein vielschichtiges 
Schaffen, das eine vielversprechende 
Weiterentwicklung erahnen lässt, von 
der Gemeinde Kriens mit dem Förder-
preis belohnt. An einer würdigen Feier 
im Museum im Bellpark wurde der Preis 
übergeben.

In seinen Arbeiten mit unterschied-
lichsten Materialien und Medien geht 
es ihm nicht nur um das einzelne 
Werk. Lukas Geisseler möchte mit sei-
ner Kunst immer auch Gelegenheit für 
Reflexion und Interaktion sorgen. Dies 
gelingt ihm mit zum Teil einfachen 
Objekten, die unter verschiedenem 
Licht und Betrachtungswinkel eine an-
dere Erscheinung zeigen, aber auch 
mit eher grafischen Arbeiten, mit de-
nen er sich mit aktuellen und existen-
ziellen Themen auseinandersetzt.

Laudator Charles Moser, bildender 
Künstler und Dozent an der Hochschu-

le Luzern, beschrieb den Preisträger als 
ruhigen und zielstrebigen Künstler, der 
mit seiner Tätigkeit für Relevanz im 
Kunstraum Luzern sorgt. Seine Aus
einandersetzung mit Problemen der 
heutigen Zeit setze er in sinnliche Ar-
beiten um.

Der Preis wurde von der Gemeinde-
rätin Bildung und Kultur Judith Luthi-
ger übergeben. Sie gab ihrer Freude 
Ausdruck, mit dem Preis einen zeitkri-
tischen, engagierten Künstler unter-
stützen zu können, welcher mit seinen 
Werken etwas auslöst und zum Denken 
anregt. Der Gemeinderat und die Kul-
turkommission seien überzeugt, dass 
Lukas Geisseler auch in Zukunft weite-
re wichtige Impulse im Kulturbereich 
setzen werde.

Der Feier wurde von Pink Spider 
der musikalische i-Punkt aufgesetzt. 
Mit ihren eingängigen, spannenden 
und teils auch überraschenden Songs 
sorgte die Musikerin für akustische 
Kunst auf hohem Niveau.

Preisträger Lukas Geisseler zusammen mit Gemeinderätin Bildung und Kultur 
Judith Luthiger. 
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Heime Kriens

Wenn das Norovirus um sich greift …

Mit der kälteren Jahreszeit steigt in den 
Heimen das Risiko, dass das Norovirus 
auf einzelnen Stationen ausbrechen 
könnte. In den Heimen Kriens greifen 
dann besondere Vorkehrungen, die un-
erlässlich sind, um ein weiteres Aus-
breiten zu verhindern. Gefragt ist dann 
Verständnis – insbesondere von Ange-
hörigen, Besuchern und Lieferanten.

Noroviren sind für die Mehrzahl 
der nicht bakteriell bedingten Durch-
fälle verantwortlich und verursachen 
überall dort ein gehäuftes Krankheits-
auftreten, wo Menschen auf engem 
Raum zusammenleben. Betriebe im 
Gesundheitswesen wie etwa die Heime 
weisen da naturgemäss ein erhöhtes 
Risiko auf. Mediale Aufmerksamkeit 
erhalten haben in jüngerer Vergangen-
heit aber auch Noro-Fälle in Rekruten-
schulen oder auf Kreuzfahrtschiffen. 
Das Norovirus ist zwar sehr unange-
nehm, für gesunde und jüngere Er-
wachsene grundsätzlich aber nicht be-
drohlich. Bei älteren Menschen und 
Kindern hingegen ist das Risiko für 
Komplikationen hoch. Durch den 
Brechdurchfall kommt es zu einem 
massiven Flüssigkeitsverlust. 

Hochansteckend
Noroviren sind zudem hochinfek

tiös und werden sehr leicht von 
Mensch zu Mensch übertragen. Da-
durch entstehen schnell grosse Grup-
pen von erkrankten Menschen. Über-
tragen wird das Virus durch den 
direkten Kontakt mit einer infizierten 
Person, über in der Luft schwebende 
feine Tröpfchen nach dem Erbrechen, 
über mit Viren veunreinigte Oberflä-
chen oder Gegenstände oder durch den 
Genuss von Lebensmitteln, welche von 
infizierten Personen verunreinigt wur-
den. Besonders eindrücklich: Noro
viren können zum Beispiel auf einer 
Türklinke bis zu 14 Tage ansteckend 
bleiben.

Infektionskette unterbrechen
Ein Ausbruch des Norovirus stellt 

den gewohnten Heimalltag auf den 
Kopf. Denn Priorität hat zuerst einmal 
die Eindämmung des Ausbruchs und 
der Schutz der gesunden Bewohner 
und Mitarbeiter, die dem Risiko einer 
Infektion ausgesetzt sind. Um eine 
Ausbreitung zu verhindern, müssen 
die erkrankten Menschen schnellst-

möglich isoliert werden, ohne eine mi-
krobiologische Laborbestätigung ab-
zuwarten. Dies ist sicherlich die 
eingreifendste Massnahme und keine 
einfache Situation für die Betroffenen 
– aber aus hygienischen Gründen 
zwingend notwendig. 

Im Fokus steht dann die konse-
quente Desinfektion der Hände. Das 
viruswirksame Desinfektionsmittel ge-
hört bei den Mitarbeitenden zur 
Arbeitsausrüstung. Für Besucher der 
Heime stehen Reinigungsstationen be-
reit.

Angehörige und Besucher:  
Verständnis nötig

Ein Ausbruch des Norovirus kann 
nicht nur für Betroffene direkt, son-
dern auch für viele andere Bereiche 
des Heimalltags einschneidende Kon-
sequenzen haben. Je nach Umfang des 
Ausbruchs kann es unumgänglich 
sein, dass nicht nur Einzelpersonen, 
sondern auch ganze Stationen oder 
Häuser isoliert werden müssen. Dann 
müssen – möglicherweise auch kurz-
fristig – die Cafeteria geschlossen oder 
interne Veranstaltungen abgesagt wer-
den.

Die Heime Kriens kommunizieren 
diese Massnahmen jeweils umfassend. 
Trotzdem kann es sein, dass nicht alle 
davon Kenntnis erhalten. Wer dann 
vor Ort auf geschlossene Türen trifft, 
braucht Verständnis für die Gesamt
situation. 

Falls Besucher an Zimmertüren den 
Hinweis «Bitte melden Sie sich bei  
der Tagesverantwortlichen» vorfinden, 
sind vor einem Besuch im Zimmer die 
zuständigen Heimmitarbeitenden zu 
konsultieren. Sollten Besuchende oder 
Lieferanten selber Symptome eines 
Norovirus-Befalls entwickeln (hefti-
ges, schwallartiges Erbrechen und/
oder starker Durchfall, oft begleitet 
von Übelkeit, Bauchschmerzen mit 
Krämpfen und Kopfschmerzen), soll-
ten Angehörigen erst drei Tage nach 
Abklingen der Symptome wieder be-
sucht werden. Der Erreger wird wäh-
rend der akuten Erkrankung und bis 
drei Tage danach mit dem Stuhl aus
geschieden. Daher können auch bei 
Symptomfreiheit weitere Menschen 
angesteckt werden. Und die erklärt, 
weshalb die Isolation länger dauert.

Spitex Kriens

Dank neuer Organisation 
bereit für die Zukunft
Kontinuität sicherstellen, Möglichkei-
ten schaffen und Entwicklungspoten
zial ausbauen, das sind die Ziele der 
neuen Geschäftsleitung der Spitex 
Kriens unter dem Vorsitz von Hannes 
Koch. Um diesen Zielen gerecht zu wer-
den, wurde die Organisation des Be-
triebes den neuen internen und exter-
nen Gegebenheiten angepasst. 

Mit Unterstützung einer erfahrenen Or-
ganisationsentwicklerin widmete sich 
die Spitex Kriens während eines Jahres 
dem Umstellungs- und Entwicklungs-
prozess mit wirkungsvollen Impulsen 
und wertvollen Hinweisen. 
Umstrukturiert wurden neben der Ge-
schäftsleitung auch die anderen Abtei-
lungen. Die Hierarchie ist dadurch fla-
cher und die Kompetenzen der Team- 
leitenden in der Pflege wurden breiter 
gefasst.

Geschäftsleitung und Kaderteam.

Die Abteilung Finanzen und Services 
(vorher Zentrale Dienste) unter der Lei-
tung von Patrik Aregger übernimmt 
neue Aufgaben in den Bereichen Finan-
zen und Fundraising. Diese Aufgaben 
wurden früher direkt vom Geschäftsleiter 
erledigt. Pia Küttel, Leiterin Qualität und 
Bildung, übernimmt zusätzlich zum be-
stehenden Aufgabengebiet die Verant-
wortung für die Mütter-/Väterberatung. 
Die Ausbildungsverpflichtung des Kan-
tons, welche die Spitex-Organisationen 
dazu verpflichten, eine gewisse Anzahl 
Lernende und Studierende auszubilden, 
beschleunigte zudem die Umstrukturie-
rung in dieser Abteilung. Die immer auf-
wendigeren, aber auch wichtigen Aufga-
ben in der Grundbildung Fachangestellte 
Gesundheit (FaGe) und der Höheren 
Fachschule (diplomierte Pflegefachleute 
HF) werden durch zwei Mitarbeiterinnen 
geplant und koordiniert. Sie übernehmen 
die übergeordnete administrative Bil-
dungsverantwortung und unterstützen 
die Berufsbildnerinnen, die im täglichen 
Kontakt zu den Lernenden stehen, in ih-
ren Bildungsaufgaben. Damit soll eine 
hohe Qualität in der Berufs- und Weiter-
bildung sichergestellt werden.
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Schulhaus Dorf

150 Jahre Schulbetrieb im Dorfschulhaus

Eines der ältesten Schulhäuser des 
Kantons Luzern steht in Kriens. Seit 150 
Jahren gehen im Dorfschulhaus tagtäg-
lich Schülerinnen und Schüler ein und 
aus – was nun während des ganzen 
Schuljahres gefeiert wird.

Die Grundsteinlegung vor rund 150 
Jahren war Anlass für eine kleine Feier 
im Oktober, die gleichzeitig der Start-
schuss des Jubiläumsjahrs war. Am 19. 
Oktober wurde zwar nicht erneut ein 
Grundstein gelegt, aber dafür in einer 
feierlichen Zeremonie von den Kin-
dern gestaltete Fahnen zwischen dem 
Jubiläumsschulhaus und dem moder-
nen Grossfeldschulhaus gehisst. Diese 
Fahnen hängen nun ein ganzes Jahr 
und sollen immer an das grosse Jubi-
läum erinnern. 

Schulleiterin Christa Scherer er-
klärte den Schülerinnen und Schülern, 
was eine Grundsteinlegung bedeutet. 
Erstaunt zeigten sich die Lernenden, 
als sie erfuhren, dass sich in einem 

Naturwissenschaft erleben

MINT – forschen, staunen, 
wissen
Ein weisses Zelt steht auf dem Rog-
gern-Pausenplatz. Darin: begeisterte, 
interessierte Kinder und rauchende 
Köpfe. Flinke Hände bedienen die Ex-
ponate im MINT-Zelt (MINT: Mathe-
matik-Informatik-Naturwissenschaft-
Technik). 

Absicht ist, das Interesse der Kinder 
an den naturwissenschaftlichen Fä-
chern zu wecken und zu fördern. In 
den Klassenzimmern wird parallel 
zu den Erlebnissen im Zelt zu den 
Themen Optik, Roboter, Stoffeigen-
schaften, Körper und Elektrizität ex-
perimentiert. Staunen und Lernen 
macht einfach Spass. Die Kinder und 
das Team der Schulhäuser Roggern 1 
und Kuonimatt sind als Erste im 
Kanton Luzern mit diesem Projekt 
unterwegs. 

Die MINT-Projektwochen werden 
während der nächsten vier Jahre im 
ganzen Kanton angeboten. Die Ver-
antwortung trägt die Dienststelle 
Volksschulbildung, Sponsoren schaf
fen günstige Rahmenbedingungen 
für die erlebnisreiche Lernplattform. 
An der Volksschule Kriens werden 
bald auch die Schulhäuser Feldmüh-
le und Amlehn dieses Angebot nut-
zen. Das Projekt steht in Zusammen-
hang mit dem Lehrplan 21, der eine 
Stärkung des Themenbereichs Ma-
thematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik anstrebt. Kin-
der und Jugendliche sollen selber 
Naturwissenschaft betreiben, indem 
sie die naturwissenschaftliche Ar-
beitsweise kennenlernen: beobach-
ten, Fragen stellen und Phänomene 
selbst erforschen.

Das Familienklassenzimmer

Brücke zwischen Schule und Elternhaus 

Das Familienklassenzimmer ist ein prä-
ventives Projekt, es verbindet Schule 
und Elternhaus. 

Lernende, die den Anforderungen 
beim Einhalten von Regeln und Ar-
beitsstrukturen nicht gewachsen sind, 
sollen mit gemeinsamer Unterstützung 
ihrer Eltern und der Schule Kompeten-
zen erwerben, die den Lernerfolg un-
terstützen. Das Familienklassenzimmer 
bildet den Rahmen für die wöchent

liche Entwicklungsplanung. Das Kind 
besucht an einem halben Tag pro Wo-
che gemeinsam mit einem Elternteil 
das Familienklassenzimmer.

Möchten Sie Ihrem Kind diese Un-
terstützung ermöglichen? Melden Sie 
sich bei familienklassenzimmer@volks- 
schule-kriens.ch.

Grundstein Zeitungen, Münzen oder 
andere Dinge aus der damaligen Zeit 
befinden. Dies mit dem Zweck, dass 
bei einem allfälligen Abriss wieder Sa-
chen mit historischem Wert auftau-
chen. Mit pompöser Musik wurden 
danach die farbigen Fahnen aufgezo-
gen und mit einem kräftigen Applaus 
von allen Schülerinnen und Schülern 
eingeweiht. Ein gemeinsam gesunge-
nes Lied aus der damaligen Zeit bildete 
den Schluss der kleinen Feier.

Die Zeremonie läutete auch diverse 
Aktivitäten zum Thema «Schule früher 
– heute» während des gesamten Schul-
jahrs ein. Unter anderem ist der Estrich 
des Dorfschulhauses wie ein Klassen-
zimmer vor 150 Jahren eingerichtet 
worden, das von Schulklassen be-
staunt und benutzt werden kann. 
Höhe- und zugleich Schlusspunkt des 
Jubiläumsjahres werden eine Projekt-
woche und ein Fest in der zweiten Ju-
niwoche 2017 sein.



Kindergärten in Kriens

Neuer Doppelkindergarten auf dem Meiersmatt-Areal

In Kriens werden bis zum Beginn des 
Schuljahres 2017/18 zwei zusätzliche 
Kindergärten gebaut. Der Gemeinderat 
hat den entsprechenden Kredit in der 
Höhe von 2,0 Mio. Franken freigege-
ben, damit auf dem Meiersmatt-Areal 
ein Doppelkindergarten zwischen 
Schulhaus und Schülerhort erstellt 
werden kann. Der Neubau wird verbun-
den mit einer Attraktivierung der Aus
senräume auf der Schulanlage. 

Im Schulkreis Meiersmatt-Feldmüh-
le werden heute fünf Kindergärten ge-
führt: zwei im Houelbach-Quartier, 
drei auf der Schulanlage Feldmühle. 
Aufgrund der Bevölkerungsentwick-
lung ist der Bedarf an Kindergarten-
plätzen in diesem Gebiet aber weiter 
steigend. Dies hängt zum einen mit der 
Einführung des freiwilligen zweiten 
Kindergartenjahres zusammen, von 
dem heute fast 70 Prozent der Eltern 
Gebrauch machen. Zum anderen 
wachsen die Jahrgänge mit Kindern im 
Kindergartenalter, was schon in der 
langfristigen Schulraumplanung der 
Gemeinde erkannt wurde. Diese hatte 
für den Schulkreis Meiersmatt-Feld-
mühle einen Bedarf von sechs bis sie-
ben Kindergärten ermittelt.

Deshalb hatte der Gemeinderat 
schon frühzeitig finanzielle Mittel in 
der Finanzplanung eingestellt, um für 
die Kindergärten den entsprechenden 
Raum zu schaffen. Auf das kommende 
Schuljahr nun soll dieses Projekt um-
gesetzt werden.

Der neue Doppelkindergarten wird 
direkt auf der Schulanlage Meiersmatt 

erstellt, weil so Synergien mit dem 
Schülerhort und die Zusammenarbeit 
mit dem Schulteam ermöglicht wer-
den. Die neuen Kindergärten sorgen 
für kurze Schulwege und erhöhen die 
Schulwegsicherheit deutlich, weil da-
mit für einige Kindergartenkinder die 
Querung der Obernauerstrasse auf dem 
Weg in den Kindergarten Feldmühle 
wegfallen wird.

Das zweigeschossige Gebäude wird 
auf dem wenig genutzten Teil des 
Hartplatzes zwischen Schülerhort und 
Sekundarschulhaus erstellt. Geplant ist 
eine Bauweise in Holz, Beton und Glas. 
Das Gebäude wird im Minergie Stan-
dard ausgeführt. Bei der Planung wur-
de darauf geachtet, dass später bei 
Bedarf ein Erweiterungsbau (Doppel- 
kindergarten) möglich wäre. 

Der neue Doppelkindergarten Mei-
ersmatt wird im August 2017 eröffnet. 

Bis dann wird auch die gesamte Aus
senanlage neu gestaltet sein. Die ge-
samte Pausenplatzanlage wird der 
neuen Situation mit dem Kindergar-
ten, insbesondere aber auch den Be-
dürfnissen der neuen Nutzer ange-
passt. So werden bisher kaum genutzte 
Freiflächen besser in die Freizeitanlage 
eingebunden. Dazu gehört das angren-
zende Bächlein, das jetzt als Wasser-
spiel in den Pausenplatz integriert 
wird. 

Noch im November soll mit der De-
tailplanung begonnen werden. Die ei-
gentlichen Bauarbeiten beginnen dann 
im April 2017. Am Dienstag haben Ge-
meinderat und Schulverantwortliche 
die Direktbetroffenen aus erster Hand 
über das Projekt informiert.
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Farbe auf dem  
Pausenplatz
Die Schülerinnen und Schüler der 
vierten und fünften Klasse des 
Feldmühleschulhauses waren im 
Herbst einen Tag lang mit Pinsel 
und Farbkübeln auf den beiden 
Pausenplätzen unterwegs. Das Re-
sultat ihrer Arbeit lässt sich sehen: 
Ein Verkehrsgarten und verschie-
dene Spiele laden die Kinder zum 
Verweilen ein.



 

Marti Bauunternehmung AG 
Eichwaldstr. 5, Postfach 3370, 6002 Luzern 
Tel. 041 349 25 00     www.martiag.ch 

Bauen Sie mit! 

Marti baut 

Franz und Robert Schürch
Rengglochstrasse 18
CH-6012 Obernau / Kriens

+41 41 320 84 89
+41 41 320 84 24
www.schuerch-malermeister.ch

Telefon
Telefax

Solarstrom in die eigene Steckdose

250 Wp – 500 Wp (ohne Montage)
– erfüllt alle CH-Normen

 Lautsprecheranlagen (Miete)  
Beschallungen

NEU

Mitglied Gewerbeverband

Mehr Infos:

041 31115 14041 31115 14

Rengglochstrasse 22 · Obernau/Kriens · Tel. 041 320 36 34 · Fax 041 320 64 32

Autovermietung: 
PW, Zügel- und  

Transportfahrzeuge  
bis 3,5 t

Ihre kompetente  
Werkstatt für  
Neuwagen  

und Occasionen

Fachbetrieb für 
SEAT, VW, 

AUDI, SKODA

Mitglied Gewerbeverband

Ihre Tankstelle 
in Kriens mit

und

G
u
ts

c
h
e
in

Landenbergstrasse 35 I 6002 Luzern
Telefon 041 368 60 00 | Fax 041 368 61 00 | www.schaetzle.ch

3 Rp. Rabatt pro Liter 
Benzin oder Diesel.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons  
oder Aktionen kumulierbar. Einlösbar nur an der 
AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56 
Kriens | Tel. 041 311 25 91

Gültig bis am 31. Dezember 2016.

I M M O B I L I E N - T R E U H A N D  A G

F R A N Z  B U C H E R

Gallusstrasse 1 Tel. 041 329 82 22

6010 Kriens Fax 041 329 82 29

www.bucher.lu

Mitglied Gewerbeverband



Jugendanimation Kriens

Kerzenziehen im Jugendhaus freiraum*

Auch dieses Jahr findet im Jugendhaus 
freiraum* das Kerzenziehen der Jugend
animation Kriens statt. Ab dem 4. De-
zember bis an Weihnachten können am 
Mittwoch-, Samstag- und Sonntag-
nachmittag, sowie an Maria Empfäng-
nis im freiraum* Kerzen gezogen wer-
den.

Was gibt es Schöneres als den Duft 
von Kerzenwachs zur Weihnachtszeit? 
Jedes Jahr trägt dies dazu bei, die Ad-
ventszeit noch besinnlicher zu gestal-
ten. Gerne laden wir alle herzlich dazu 
ein, an diesen Tagen vorbeizuschauen 
und den Duft des Kerzenwachses durch 
das Kreieren eigener Kerzen vor Ort 
geniessen zu können. 

Während der Öffnungszeiten über-
nehmen Krienser Jugendliche die Rolle 
der Gastgeber. Die freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfer geben praktische 
Tipps zum Ziehen und Verzieren der 
Kerzen und betreiben nebenbei das 
Kerzenzieh-Kaffee. Eine mittelgrosse 
Kerze kostet etwa fünf Franken. Der 
Reinerlös aus dem Kerzenziehen fliesst 
in die Projektarbeit der Jugendanima-
tion Kriens.

Daten für Kerzenziehen
4. Dezember 2016
7., 8., 10. und 11. Dezember 2016
14., 17. und 18. Dezember 2016
21. Dezember 2016
Jeweils 14 bis 17 Uhr im Jugendhaus 
freiraum* (Gemeindeschuppen, direkt 
hinter dem Gemeindehaus) 

KRIENS info 12/2016    15

G E M E I N D E H A U S
I N F O

Vergünstigter  
Heizungs-Check
Die Pilotphase im vergangenen 
Winter war erfolgreich: Deshalb 
können Hauseigentümerinnen und 
-eigentümer im Kanton Luzern auch 
in der Heizperiode 2016/17 von ei-
nem Heizungs-Check profitieren.

Im Rahmen des Heizungs-Checks, 
einer rund einstündigen Beratung, 
erfahren Eigentümerinnen und Ei-
gentümer von Wohngebäuden direkt 
in ihrem Heizungskeller oder Tech-
nikraum, wie der Energieverbrauch 
mit einfachen Massnahmen an der 
Heizungssteuerung, der Wärmever-
teilung und der Wärmeabgabe opti-
miert werden kann. Falls die Hei-
zung in absehbarer Zeit ersetzt 
werden muss und älter als 15 Jahre 
ist, informiert der akkreditierte Ins-
tallateur darüber, welche Heizungs-
systeme sich eignen, um die Liegen-
schaft künftig effizient zu beheizen, 
und welche Einsparungen an Heiz-
kosten und Treibhausgasemissionen 
damit erreicht werden können.
Der Heizungs-Check ist ein Angebot 
des Kantons Luzern in Zusammen-
arbeit mit Suissetec Zentralschweiz. 
Luzerner Kunden zahlen pro Liegen-
schaft lediglich 100 statt 300 Fran-
ken, die Differenz übernimmt der 
Kanton Luzern im Rahmen seiner 
Energieberatung. 

Weitere Informationen:

 �www.uwe.lu.ch/Themen/ 
Energie/Heizungs_Check

Baubewilligungen Oktober
Bauherrin: Einwohnergemeinde Kriens, 
vert. durch Bau- und Umweltdepartement, 
Objekt: Platzgestaltung Busschleife mit 
Neubau Velounterstand, Parz.Nr. 422, 424, 
3257, Schmiedgasse, Planverfasserin: 
Koepfli Partner GmbH, Neustadtstrasse 3, 
6003 Luzern	

Bauherrin: Radio Trend AG, Blickensdorf-
strasse 25, 6340 Baar, Objekt: Ergänzung 
DAB-T-Antenne auf best. Sendemast, Ent-
fernung von DVB-T-Antennen und Richt-
funk, Parz. Nr. 4194, Gigeliwald, Planver-
fasser: do. Bauherrin

Bauherrin: Sunrise Communications AG, 
Binzmühlestrasse 130, 8050 Zürich, Objekt: 
Austausch Mobilfunk-Antennen-Anlage, 
Parz.Nr. 551, St. Niklausengasse 1, Planver-
fasser: Enkom Ingenys AG, Schellenrain-
strasse 13, 6210 Sursee

Bauherr: Meier Hanspeter, Wiggenhalde 1, 
6010 Kriens, Objekt: Luft-/ Wasser-Wärme-
pumpe, Parz. Nr. 3335, Wiggenhalde 5, 
Planverfasserin: Markutt Heizung AG, Gri-
sigenstrasse 10, 6048 Horw 

Bauherrin: Kimag Immobilien AG, Säli
halde 15, 6005 Luzern, Objekt: Neubau 
zwei Parkplätze und Abstellplatz für zwei 
Container, Parz. Nr. 3356, Talackerstras- 
se 6, Planverfasser: Kiser Stini Baupla-

nungs GmbH, Brünigstrasse 25, 6055 
Alpnach Dorf

Bauherrin: KETO Autocenter AG, Rengg
lochstrasse 19, 6012 Obernau, Objekt: Er-
satz Reklameträger, Parz.Nr. 5543, Rengg
lochstrasse 19, Planverfasserin: Litex AG, 
Rütistrasse 14, 9050 Appenzell

Bauherr: Stutz Marco, Rosenstrasse 14, 
6010 Kriens, Objekt: Montage Klimaanlage 
und Anbau Vordach, Parz. Nr. 2509, Erika-
strasse 5, Planverfasser: do. Bauherr

Bauherr: Hofmann-Furrer Peter, Emanuel-
Müllerstrasse 2, 6010 Kriens, Objekt: Um-
bau/Umnutzung Gewerberaum in Woh-
nung, Parz.Nr. 1079, Emanuel-Müllerstr. 2, 
Planverfasser: Archides, Kuno Hofmann-
von Rotz, Sentistrasse 36, 6010 Kriens

Bauherr: Jost Josef, Höhenstrasse 7, 6015 
Luzern, Objekt: Umbau von zwei Wohnun-
gen in eine Maisonette-Wohnung mit Ter-
rasse und Aussentreppe, Parz.Nr. 3050, 
Obere Dattenbergstrasse 40, Planverfasser: 
Architekturbüro Dubravsky, Bruchstr. 57, 
6003 Luzern

Bauherrin: PILATUS-BAHNEN AG, Schloss-
weg 1, 6010 Kriens, Objekt: Neubau Be-
schattungsanlage, Parz.Nr. 5308, Krien
seregg, Planverfasser: do. Bauherrin

Fortsetzung Seite 17



Zweisprachige 
Kindertagesstätte 

(Deutsch / English) 
mit flexiblen 

Betreuungszeiten 

Kita Märlischloss GmbH
Industriestrasse 12
6010 Kriens

Mobile: +41 79 245 99 86 
Mail: info@kita-maerlischloss.ch

 Webseite: www.kita-maerlischloss.ch

KRIENS

Im Todesfall beraten und unter -
stützen wir Sie mit einem
 umfassenden und würdevollen
 Bestattungsdienst.
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Geschäftsstellenleiterin: 
Daniela Albisser
Luzernerstrasse 40, 6010 Kriens
www.egli-bestattungen.ch

24 h-Tel. 041 322 42 42

 

Leidzirkulare und 
Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da.
Wir beraten Sie, gestalten nach Ihren  
Wünschen und drucken flexibel und schnell.

Arsenalstrasse 24, 6010 Kriens 
Telefon 041 318 34 18
digitaldruck@bag.ch
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ARNOLD & SOHN
Bestattungsdienst AG
Waldstätterstrasse 25, 6003 Luzern

� 041 210 42 46

Familienunternehmen aus Kriens, seit über
45 Jahren in Luzern und Umgebung - Mitglied 
Schweiz.Verband der Bestattungsdienste SVB

� Bestattungsdienst Tag und Nacht

� Särge aus Schweizer Produktion

� Traueranzeigen gestalten und drucken 
nach Ihren Wünschen

� persönliche unverbindliche Beratung und 
Bestattungsvorsorge

www.arnold-und-sohn.ch
Bestatter mit eidg. Fachausweis
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Unser vielseitiges Angebot an einem Standort. 
 

Wir werden unsere beiden Läden per 28. Januar 2017 
am Standort Kleinbuholz im Obernau zusammenlegen. 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich für Ihre Kundentreue 
und freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

 Bis 28. Januar 2017: Fenkernstrasse 29, Kriens 
 

 Wie bisher + auch weiterhin: Kleinbuholz, Obernau 
  

auf Ihren Einkauf bei  

Bläsi Lebensmittel im Quartier 
 

Ausgenommen Catering, Hauslieferdienst, Zigaretten, 
Spirituosen und Gebührensäcke. Nicht kumulierbar mit anderen 

Aktionen. 
 

Gültig bis 28. Januar 2017 
 

Einlösbar in unseren Geschäften 
                                           

Wichlernquartier   Kleinbuholz 
Fenkernstrasse 29, Kriens             Kleinbuholz 3, Obernau M
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Bauherrin: PILATUS-BAHNEN AG, Schloss-
weg 1, 6010 Kriens, Objekt: Neubau Holz-
unterstand, Parz.Nr. 5308, Krienseregg, 
Planverfasser: do. Bauherrin

Bauherrschaft: Meyer Christoph und Pom-
pei Maria, Wegmattstrasse 4, 6048 Horw, 
und Bienz Othmar, Sonnegg 6, 6275 Ball-
wil, Objekt: Ersatzneubau Wohnhaus Weg-
mattstrasse 4 und Neubau Wohnhaus Weg-
mattstrasse 6, Parz.Nrn. 2373 und 2374, 
Planverfasser: Projekt Plan Plus, Bühl- 
matt 11, 6277 Kleinwangen

Bauherrschaft: Herzog Renate und Köchli 
Patrick, Eichenstrasse 21, 6015 Luzern und 
Herzog Priska und Schürmann Reto, Lau-

erzweg 5, 6010 Kriens, Objekt: Neubau 
Zweifamilienhaus und freistehender Auto-
unterstand, Parz.Nr. 3587, Lauerzweg 7, 
Planverfasserin: Schwabe Suter Architek-
ten GmbH, Flüelastrasse 12, 8048 Zürich

Bauherrschaft: Rüttimann Peter und Pris-
ka, Hübeli, 6010 Kriens, Objekt: Ersatzneu-
bau Ökonomiegebäude, Parz.Nr. 248, Hü-
beli, Planverfasser: BBZN Hohenrain, 
Sennweidstrasse 35, 6276 Hohenrain

Bauherr: Jossen Anton, Talackerhalde 2, 
6010 Kriens, Objekt: Neubau Parkplätze, 
Parz.Nr. 2595, Talackerhalde 2, Planverfas-
ser: BS Zeier AG, Steinbruchhof 2, 6012 
Obernau

Bauherr: Gewimo AG, Schlundmatt 30, 
6010 Kriens, Objekt: Verlegung Schlund-
mattstrasse, Parz.Nrn. 2772, 2814, Schlund-
mattstrasse, Planverfasser: do. Bauherr

Bürgerrechtswesen
Herzlich willkommen als Krienser Bürger
Dourak Chami, Roggernhalde 5
Gazmend Himaj, Rosenstrasse 16
Dehab Abraha Gebremickael, Brunnmatt-
strasse 11
Hüseyin Muharrem Altintas, Spitzmatt-
strasse 5
Daniel Bernard de Roos, Oberhusrain 5
Georg Anton Santer, Ober-Kuonimatt- 
weg 22
Aggeliki Christou Black, Lauerzring 24
Djilali Mohamed Abed und seine Ehefrau 
Djamila Kibib sowie die Kinder Ismain 
Mohamed Abed, Isma Mohamed Abed 
und Toufik Maruan Mohamed Abed, 
Obernauerstrasse 30c
Blerim Sadiku und seine Ehefrau Adrijana 
Sadiku sowie die Kinder Elt Sadiku und 
Andrra Sadiku, Mittlerhusweg 15
Abdulrasool Soltani und das Kind Omid-
Arsam Soltani, Spitzmattstrasse 2

Einbürgerungsgesuche
Für das Bürgerrecht von Kriens bewerben 
sich folgende ausländische Staatsange
hörige:
Axmed Xuseen, Cabulaahi,  
Staatsangehörigkeit Somalia
De Paolis, Luigi Massimo, 
Staatsangehörigkeit Italien
Arcia Munoz, Xlony Mireya, 
Staatsangehörigkeit Costa Rica

Schriftliche Stellungnahmen 
bis 16. Dezember 2016 an: 
Gemeindeverwaltung Kriens 
Bürgerrechtskommission 
Schachenstrasse 13 
Postfach 1247 
6011 Kriens

Todesfälle Oktober 2016
BIRRER led. Meier Ottilia, geb. 12.1.1927, gest. 1.10.2016, Grossfeldstrasse 6 – SCHÄRLI 
Josef, geb. 4.9.1932, gest. 4.10.2016, Grossfeldstrasse 6 – ROGGENSTEN Bruno Hans, 
geb. 17.10.1938, gest. 7.10.2016, St. Niklausengasse 21 – LUGLIO led. Salvadé Elisa-
betha, geb. 16.11.1935, gest. 7.10.2016, Horwerstrasse 33 – HOPPELER led. Zeier Hel-
la Eleonora, geb. 21.11.1919, gest. 7.10.2016, Kriens i. A. Eschenbach – ZANGGER 
Rosa, geb. 25.5.1928, gest. 11.10.2016, Horwerstrasse 33 – BAUMGARTNER led. Areg-
ger Lydia Elisabetha, geb. 5.4.1931, gest. 12.10.2016, Lauerzweg 5 – MÄRCHY Josef 
Paul, geb. 29.9.1951, gest. 12.10.2016, Pilatusstrasse 3 – LIMACHER led. Pfoster Marie, 
geb. 20.8.1921, gest. 14.10.2016, Horwerstrasse 63 – STEINER Josef, geb. 16.3.1932, 
gest. 14.10.2016, Kriens i. A. Horw – WYSS BERNET led. Engeler Beatrix Veronika, 
geb. 12.5.1939, gest. 17.10.2016, Waldheimstrasse 16 – LAUBER led. Bader Elisabetha 
Paula, geb. 19.1.1930, gest. 18.10.2016, Horwerstrasse 33 – SAKICA Gzim, geb. 
19.9.1993, gest. 23.10.2016, Brunnmattstrasse 26 – MASA led. Maschio Margherita 
Maria, geb. 4.10.1934, gest. 27.10.2016, Amlehnstrasse 10 – KNÜSEL Kaspar Alois, 
geb. 7.9.1934, gest. 28.10.2016, Zumhofweg 10 – ZEMP Anton, geb. 21.9.1944, gest. 
30.10.2016, Horwerstrasse 35 – RÜEDI Mauriz Isidor, geb. 22.3.1929, gest. 31.10.2016, 
Grossfeldstrasse 6

Gratulationen
Wir gratulieren herzlich all 
jenen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die im Dezem-
ber 2016 einen hohen 
Geburtstag feiern können. 
Allen wünschen wir gute 
Gesundheit und viel Freude 
im neuen Lebensjahr. 

Es feiern am:

5. Dezember  
Kurmann Marie,  
Horwerstrasse 143 
den 85. Geburtstag

7. Dezember  
Peter Jakob,  
Horwerstrasse 35 
den 97. Geburtstag

7. Dezember  
Michel Ernst,  
Brunnmattstrasse 12 
den 93. Geburtstag

9. Dezember  
Weingartner Margaritha,  
Josef-Schryberstrasse 8 
den 85. Geburtstag

10. Dezember 
Bellwald Hedwig,  
Blindenheim in Horw 
den 93. Geburtstag

10. Dezember 
Walz Werner,  
Horwerstrasse 33 
den 92. Geburtstag

10. Dezember 
Eibicht Vlasta,  
Rosenstrasse 9 
den 90. Geburtstag

10. Dezember 
Weber Johann,  
St. Niklausengasse 19 
den 85. Geburtstag

12. Dezember  
Bucher Ida,  
Zumhofweg 4 
den 91. Geburtstag

13. Dezember  
Bachmann Margaretha,  
Gottfried-Kellerstrasse 2  
den 91. Geburtstag

13. Dezember  
Curtila Drago,  
Horwerstrasse 35 
den 85. Geburtstag

14. Dezember  
Gwerder Maria,  
Höllweidli 108  
den 85. Geburtstag

14. Dezember  
Mehri Klara,  
Bellstrasse 12 
den 85. Geburtstag

15. Dezember  
Hartmann Lilly,  
Schachenstrasse 25 
den 90. Geburtstag

16. Dezember  
Haldemann Iris,  
Horwerstrasse 35 
den 91. Geburtstag

16. Dezember  
Peyer Olga,  
Fenkernstrasse 29 
den 85. Geburtstag

19. Dezember 
Wiederkehr Josefine,  
Luzernerstrasse 64  
den 97. Geburtstag

19. Dezember 
Blättler Josef,  
Horwerstrasse 77 
den 92. Geburtstag

20. Dezember 
Milesi Giuseppe,  
Obernauerstrasse 44 
den 85. Geburtstag

21. Dezember 
Fischer Marlis,  
Pflegeheim Kirchfeld  
in Horw 
den 97. Geburtstag

22. Dezember 
Perez Tomas Gertrudis,  
Sonnefeld 36 
den 85. Geburtstag

23. Dezember  
Koller Eugen,  
Hobacherweg 12 
den 93. Geburtstag

25. Dezember  
Wasmer Katharina,  
Obernauerstrasse 34 
den 90. Geburtstag

26. Dezember 
Gut Max,  
Hofmattweg 4 
den 92. Geburtstag

27. Dezember 
Scherrer Rosa,  
Horwerstrasse 35 
den 95. Geburtstag

27. Dezember 
Zandegiacomo Lina,  
Obere Weinhalde 65 
den 94. Geburtstag

29. Dezember 
Geisseler Josef,  
Mittlerhusweg 16 
den 92. Geburtstag

29. Dezember 
Bürki Marie Anna,  
Horwerstrasse 35 
den 92. Geburtstag

29. Dezember 
Vonarburg Hugo,  
Obere Weinhalde 9 
den 85. Geburtstag

Fortsetzung von Seite 15
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KRIENSER BAZAR
Hier können Sie schnell und 
 gratis Ihr Verkaufs-Inserat 
 aufgeben:

www.kriensinfo.ch
Ein Service der 
Brunner Medien AG 
Kriens

GRATIS INSERAT

Klangbehandlung zum Kennenlernen
Fr. 50.- statt Fr. 100.-

Cornelia Schachenmann
Aktivmitglied KLTS

Dipl. Feng Shui Beraterin
Dipl. Baumpädagogin IDV

www.coramina.ch
076 576 28 63 • info@coramina.ch

Klangtherapie • Energiearbeit 
Enertree®  • Coaching • Feng Shui

entspannen – loslassen – auftanken

•  Sie wollen etwas verändern:
•  bei Problemen oder Überforderung bei 

der Arbeit, in der Familie,  
in der Partnerschaft, im Alltag

•  Unterstützung in der 
 Persönlichkeitsentwicklung oder bei 
Neuorientierung

• Paartherapie
• usw.

www.deinleben-leben.ch  

041 320 97 88 / 076 543 77 34
evelyn@deinleben-leben.ch

Evelyn Hollinger
c/o New Ways

Rainacherweg 47
6012 Obernau/Kriens

Dein Leben leben
Lösungsorientiertes  
Coaching

FUSSPFLEGE/PÉDICURE
Lea Lehmann-Urech 
Dipl. Fusspflegerin

Öffnungszeiten Di, Mi, Do

Telefonische Voranmeldung:

041 310 39 81
Luzernerstrasse 7, Kriens 
www.lea-lehmann.ch
info@lea-lehmann.ch

R e l a x ³

______________________________

Dynamik - Balance - Harmonie
Power Yoga und Pilates im Herzen von Kriens 

______________________________

Relax3 GmbH                    
Kosthausstrasse 6          
6010 Kriens                 

Tel.: 041/320 24 18
Web: www.relax3.ch
Mail: info@relax3.ch

PowerYoga-Pilates-Massage-Wellness

Seit über 5 Jahren zentral in Kriens

Krankenkassen anerkannt

Luzernerstrasse 14 ∙ 6010 Kriens
Tel. 041 240 48 48 oder 041 329 00 00
info@tcm-huber.ch ∙ www.tcm-huber.ch

Gesundheitszentrum Apotheke Späni AG

∙ Chinesische Medizin
∙ Akupunktur
∙ Kräuterheilkunde
∙ Spezialgebiete Frauen- und Kinderheilkunde

Tom Huber
dipl. Akupunkteur und Herbalist SBO-TCM

Praxis für chinesische Medizin

Neuquartier 10, 6010 Kriens 
041 980 31 88 | 079 937 34 58

Gratis

www.sina-vita.ch

Probebehandlung

Akupunktur, Moxa, Schröpfen,
Tuina Massage, Phytotherapie

Krankenkassen anerkannt

Pro Boonthis neue 
 Massagetechnik

Boonthis Hände lösen 
 Verspannungen, formen das 
Gesicht und geben ein neues 
frisches Aussehen.

Gesichtsreinigung, Massage und  Lymphsystem 
anregen. Kräuterstempelmassage für Gesicht 
und Körper.

Boonthida Seidler
Dipl. Therapeutin, Kirana Kaewkalong Thailand
Neuquartier 11, 6010 Kriens
079 656 42 68
chacha71@hotmail.co.uk

MASSAGE FÜR KINDER
Pilates
Personaltraining
Fitness Tanz
fitdankbaby®
Nina Koopmann
Gallusstrasse 4
6010 Kriens
077 436 71 15

www.bewegung4you.ch

Schlecht geschlafen?
Das muss nicht sein.

Wir finden den Elektrosmog
und die Wasseradern
bei Ihnen Zuhause.

www.elektrogeo.ch
oder 079 477 33 44
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FRANZ BUCHER IMMOBILIEN-TREUHAND AG

Ihr Partner für Immobiliendienstleistungen
Vor 20 Jahren hat Franz Bucher zusammen mit seiner  
Frau Sylvia Bucher an der Gallusstrasse 1 in Kriens seine 
Büroräumlichkeiten für Immobiliendienstleistungen bezo-
gen. In den  folgenden Jahren konnte er sich durch sein 
breites Fachwissen eine zufriedene Kundschaft in Kriens 
und der Region Zentralschweiz aufbauen. 

alfr/ Seine Kunden und Kundinnen schätzen die persönliche 
und engagierte Betreuung ihrer Immobilien. Jetzt hat Franz 
Bucher sein Einzelunternehmen in eine Aktiengesellschaft 
 umgewandelt. Zusammen mit seinem langjährigen bewährten 
Team – Sohn Martin Bucher und Mitarbeiterin  Corinne Spieler 
– sind sie auch weiterhin mit Begeisterung und Kompetenz Ihr 
idealer Partner für alle Anliegen rund um Ihre Immobilien. Die 
bestehende Firmenphilosophie wird unverändert fortgeführt. 
Die kompetente und umfassende Beratung und die zuverlässige 
 Erbringung von Dienstleistungen sowie massgeschneiderte 
 Lösungen im Bereich Immobilien-Treuhand  stehen auch zu-
künftig im Vordergrund. Die Franz Bucher Immobilien-Treu-
hand AG bietet Ihnen eine kaufmännische und technische Be-
wirtschaftung Ihrer Miet liegenschaften an oder übernimmt die 
Erstvermietung von Mehrfamilienhäusern. Sollte Ihnen die 
 Arbeit und die Umstände, Ihre eigene Mietliegenschaft selber 
zu verwalten, zu viel werden, übergeben Sie diese Aufgabe 
 vertrauensvoll in die Hände von Franz Bucher und seinem 
Team. Diese übernehmen die gesamte Administration und 
 Bewirtschaftung mit Inkasso der Mietzinse, Mieterwechsel, 
 Reparaturaufträge und erstellen für Sie die Liegenschafts-

abrechnung mit Heiz- und Neben kostenabrechnung sowie auf 
Wunsch auch die Steuererklärung.
Möchten Sie Ihre Eigentumswohnung, Ihr Einfamilienhaus  
oder Mehrfamilienhaus verkaufen? Ein Anruf genügt und die 
Franz Bucher Immobilien-Treuhand AG erledigt dies für Sie 
von der Beratung, Inserierung, über den Kaufvertrag bis hin 
zur Schlüsselübergabe. Zum weiteren Dienstleistungsangebot 
gehören Verkehrswertschatzungen und die Verwaltung von 
Stockwerkeigentümergemeinschaften und einzelnen Eigen-
tumswohnungen.

Kontaktieren Sie uns für eine Beratung oder Offerte:
Franz Bucher Immobilien-Treuhand AG
Gallusstrasse 1, 6010 Kriens
Telefon 041 329 82 22, www.bucher.lu, info@bucher.lu
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BISOM-DANCESTYLE

Tanzen mit bisom-dancestyle
Willst du tanzen wie ein Star? Möchtest du schwitzen und 
dabei Spass haben? Oder bevorzugst du ein persönliches, 
auf dich abgestimmtes Personaltraining? Oder eine Ernäh-
rungsberatung? bisom-dancestyle ist DIE Tanzschule mit-
ten im boomenden Areal Grabenhof in Kriens, spezialisiert 
auf Hip Hop/Streetdance, Breakdance, Zumba und Kids-
Dance. 

pd/ Schon lange Zeit unterrichtet bisom-dancestyle rund 100 
Schüler in Kriens, Luzern und Hochdorf. Die Hip Hop/Street-
dance-Kurse richten sich an junge und jung gebliebene Men-
schen  jeden Alters. Eine Lektion dauert jeweils 90 Minuten und 

bietet ein ganzheitliches, abwechslungsreiches Training für den 
 Körper. Nach einer Aufwärmphase mit Kräftigungsübungen, 
Stretching und einem kurzen Jogging gehts weiter mit einer 
 topaktuellen Choreografie. Die Musik dazu besteht aus mehre-
ren Songs und wird individuell von uns ausgewählt. 
In jedem Kurs wird während zwei Monaten eine Choreografie 
erarbeitet. Einsteigen kann jedermann/frau – Voraussetzungen 
sind nur die Freude/Lust/Begeisterung am Tanzen und Bewegen 
und Spass an aktueller Musik! 
bisom-dancestyle bietet während 60 Minuten powergeladene 
Zumba-Lektionen. Erlebe tolle Fitnessstunden mit Bewegungen 
zu lateinamerikanischen Rhythmen wie Salsa, Merengue oder 
Samba! Die konditionell anspruchsvollen Stunden lassen dich 
so richtig schwitzen! – Oder ist es vielleicht doch unsere Break-
dance-Lektion, welche dich interessiert? 
Die Kinder-Kurse finden in Hochdorf jeweils am Montag- und 
Donnerstagnachmittag um 16.30 Uhr statt. Ein Mix aus Hip 
Hop/Streetdance, Grundelementen des Tanzes, Jazztanz, 
 Breakdance und Zumba! Selbstverständlich gehören sowohl 
 beeindruckende Shows, zielorientierte Personaltrainings als 
auch Ernährungsberatungen zum Angebot! bisom-dancestyle 
ist ebenfalls an Sportwochen, Projektwochen und Tanzanlässen 
verschiedener Art anzutreffen. 
Kommen Sie oder Ihre Kinder zu einer Gratis-Schnupperlektion 
vorbei! Wir freuen uns sehr, Sie bei uns begrüssen zu dürfen! 

Schauen Sie auf unsere Website www.bisom-dancestyle.ch und 
nehmen Sie mit uns Kontakt auf: Nadine und Daniel Bieri, 
info@bisom-dancestyle.ch, Telefon 079 457 32 27.

Fo
to

s:
 z

vg



P A N O R A M A

ADONIA KIDS PART Y IN KRIENS

«De gröschti Schatz»

chem verschmierten, aber lachenden 
Kindermund. 

Tickets für die nächste Kids Party 
können ab 1. April 2017 unter www.
adonia.ch bestellt werden.

pd/ Die Adonia Kids Party in Kriens 
war ausgebucht. Drei lustige farbige 
Bären luden über 600 Kinder und Er-
wachsene im Vorfeld auf die «coole 
Party für Familien mit Kids von 4-11 
Jahren» ein. Dieses Jahr zum Thema 
«de gröschti Schatz».

Die Begeisterung war gross, als sich 
am Sonntag, 23. Oktober um 13 Uhr 
die Türen der Krauerhalle öffneten. 
Innert Kürze gab es Warteschlangen 
an den beliebten Attraktionen wie 
Schminken, Basteln, Hüpfburg, Sport-
halle, Schatzsuche … Zudem gab es 
Verpflegungsstände mit Hotdogs und 
Zuckerwatten. 

Eine tolle Bühnenshow, viele Mit-
singlieder mit Liveband, Brigä mit der 
Bauchrednerpuppe Adonette, biblische 
Geschichten und Sketches sorgten für 
eine unterhaltsame Party.

Am Schluss durften die Kinder 
noch ein Foto mit sich und den Bären 
machen und als Andenken mit nach 
Hause nehmen. «Nächstes Jahr will ich 
wiederkommen», tönte es von man-

20    KRIENS info 12/2016
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GEWERBEVERBAND KRIENS

Neue Skulptur «kriens.ch» eingeweiht

pd/ Zum Abschluss unserer Jubi
läumsaktivitäten beschenkte der Ge-
werbeverband Kriens die Bevölkerung 
mit einer Skulptur am Dorfeingang im 
Grosshof. Am Freitag, 11. November 
wurde das Geschenk mit der Bezeich-
nung «kriens.ch» offiziell übergeben.

Die 10 Meter breite Skulptur mit 
dem Begriff «kriens.ch» ist gut sichtbar 
beim Dorfeingang von der Stadt her 
platziert. Die Idee, dort eine Skulptur 
zu platzieren, wurde schon seit Län

gerem von verschiedenen Gremien 
verfolgt. Anlässlich der vorletzten Ge-
neralversammlung beschlossen die 
Mitglieder des Gewerbeverbandes, die-
se zum Abschluss der Jubiläumsaktivi-
täten 100 Jahre GVK zu realisieren. 
Die Buchstaben sind aus Stahl, das ab-
sichtlich so behandelt wurde, dass de-
ren rostbraune Farbe «lebt». Ergänzt 
wird der Begriff durch drei markante 
Punkte in den Krienser Farben. Sie sol-
len Tradition und Moderne miteinan-

der verbinden. Zum einen die traditio-
nellen drei Farben aus der Krienser 
Fahne, zum anderen die zeitgeistige 
Formulierung des Gemeindenamens 
über die Internet-Domain. Gleichzeitig 
dokumentiert die Skulptur auch das 
Selbstverständnis, dass Kriens eben 
ein Teil der Schweiz ist (.ch) – mit über 
27 000 Einwohnern und als 25. grösste 
Stadt nachvollziehbar. Finanziert wur-
de das Geschenk mit dem Jubiläums-
mitgliederbeitrag und verschiedenen 
Mitgliedern und Firmen, die bei der 
Umsetzung mitanpackten und teilwei-
se auf eine Verrechnung der Arbeit 
verzichteten. Vielen Dank allen betei-
ligten.Fo
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GÜÜGGALI  ZUNF T,  LUZERNER ORIGINALE

Marroniplausch auf dem Dorfplatz

alfr/ Wie alle Jahre wieder lud 
«Häbädä-Häbädä», auch «Marroni-Ri-
co» genannt, seine Freunde und Freun-
dinnen der Güüggali-Zunft zum Mar-
ronischmaus ein. Ende Oktober traf 
man sich, also die «Chrienser ond Lo-
zärner Prominänz» der Originale, auf 
dem Dorfplatz. Bei schönstem Herbst-
wetter mit Händörgeli-Musig, Wein, 
Bier und Kafi fertig wurde die warme 
braune Kastanie geschält und genüss-
lich verzehrt, Sprüche geklopft und 
Reden gehalten.

De «Tüüfu», alias Alfred Emmeneg-
ger, beim Bier, der Gnagi-Zunft-Alt-
landschreiber Urs Liechti am «phüloso-
phieren», Zunftmeister Hans Stalder 
«angeflogen» mit der Pferdekutsche, 
Angelo Bühlmann am Diskutieren, Pe-
ter Gisler mit einem Referat über den 
Krienser «Chelepatron» und der «aller-
wälts-Fähnrich» Hausi Ochsenbein beim 

Barthaarlassen … Unser Dorfplatz war-
tet offensichtlich darauf, dass einmal 
im Jahr wieder mal was passiert.

Es seien nach dem Sonnenunter-
gang die Flaschen leer gewesen und 
die «Marroni-Höutsche» weggefegt, 
und «Häbädä-Häbädä» glücklich und 
froh, der Güüggali-Zunft einen schö-
nen Tag beschert zu haben.

GALLI -ZUNF T KRIENS

Gallivater 2017

pd/ Am Bot vom 22. Oktober 2016 
wurde Jörg Küchler als Gallivater 2017 
vorgestellt. Jörg Küchler ist in Kriens 
aufgewachsen und wohnt mit seiner 
Ehefrau Yvonne an der Sackweidhöhe 
19 im Obernau. Jörg und Yvonne Küch-
ler-Achermann haben 2 Kinder, Fabian, 
19 Jahre, und Andrina, 16 Jahre.

Nach der Schulzeit in Kriens absol-
vierte Jörg Küchler eine Lehre als Gip-
ser bei der damaligen Firma Ercolani 
in Kriens. Nebenbei sei erwähnt, dass 
Firmeninhaber Rico Ercolani 1996 
Gallivater war.

Nach der RS trat der neue Galliva-
ter in die Firma seines Vaters ein und 
arbeitete da bis 1998. In diesem Jahr 
gründeten Franz und Jörg Küchler die 
Küchler Ankertechnik GmbH. Sie führ-
ten diesen Betrieb bis 2002 gemein-
sam. Danach übernahm Jörg Küchler 
die alleinige Geschäftsführung. 2004 
übernahm er die Firma komplett, er-
warb die Immobilienfirma Gewimo AG 
und brachte die Firma nach Kriens. 

Nach der Integration der Bohrtechnik 
und dem starken Wachstum wandelte 
er sie im 2008 in die Küchler Technik 
AG um und erwarb später noch eine 
Produktionsfirma im Ausland. Bis zum 
heutigen Tag führt er die Firma erfolg-
reich mit einem tollen Team weiter, 
zusammen mit seiner Frau Yvonne, 
mit welcher er seit 1997 verheiratet ist.

Am liebsten verbringt der Galli
vater 2017 seine Zeit mit der Familie, 
macht gerne Ferien und dies mehr als 
nur ein- bis zweimal im Jahr. Wenn er 
nicht im Geschäft engagiert ist, macht 
er auch gerne mal eine Ausfahrt, trifft 
sich mit seinen Grötzgers oder ist am 
Joggen.

Als begeisterten Fasnächtler und 
Nicht-Zünftler können wir einen Gal-
livater 2017 vorstellen, für den das 
Brauchtum ein wichtiger Bestandteil 
von Kriens ist. Bis heute hat er alle 
Zeit und Energie in die Firma inves-
tiert und sich bewusst als Neuzünftler 
zurückgehalten.

Gallipaar 2017: Jörg und Yvonne 
Küchler-Achermann.
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6010 Kriens · bei der Pilatusbahn 
Talacker · Telefon 041 320 74 49 
www.gaertnerei-niederberger.ch

Baumschule · Gartenarbeiten

Weihnachtsbäume
• von Schweizer Bauern

• frisch geschnitten
• sehr grosse Auswahl

NEU
• im Topf

• zum Mieten
• Bring- und Holservice

Verkauf ab Samstag, 10. Dezember
MO – FR, 10.00 –17.00 Uhr
SA+ SO, 10.00 –16.00 Uhr  
durchgehend geöffnet
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FENKERNSTRASSE 3 | 6010 KRIENS
W W W . I F F - S C H U H K U L T U R . C H

A D V E N T S Z E I T

SHEPHERD OF SWEDEN

F R Ö H L I C H E

CULINARIA I LUZERNERSTR. 24 A 
6010 KRIENS  

culinaria-kriens@bluewin.ch

Mitglied
G

ew
erbeverband

Weihnachten auf   
Italienisch…

Ein Panettone mit  
einem Glas Prosecco  
oder  Moscato d’Asti 
– ein Muss auf   
Ihrem Festtagstisch!
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HAIDONG-GUMDO

Erfolg für Krienser Schwertkämpfer an der Mulimpia in Köln

Die höchste Auszeichnung in der 
Disziplin Papercut durften der 
Obernauer Oliver Amstutz in der Ka
tegorie der Farbgurte und Instruktor 
Elias Schedler (21) aus Ebikon in der 
Kategorie der 2. Dan-Träger für sich 
verzeichnen. «Das war ein sensationel-
les Gefühl für mich», so Oliver Amstutz 
(40). «Ich nehme das erste Mal an 
einem so hoch dotierten Turnier teil. 
Darum ist es für mich umso schöner, 
dass ich um die höchste Auszeichnung 
kämpfen durfte.» Amstutz konnte sich 
auch in der Disziplin Formenlauf 
durchsetzen und sich unter den Top 
Five klassifizieren.

pd/ In Köln wurde Mitte Oktober 
die erste Mulimpia der Kampfkunst 
(Olympiade der Kampfkunst) ausgetra-
gen. Die rund 600 angereisten Athle-
ten aus ganz Europa, die sich an die-
sem Wettbewerb in verschiedenen 
Kampfkunstarten gemessen haben, 
durften spannende, emotional gelade-
ne und hochstehende Wettkämpfe er-
leben. 

Aus der Schweiz sind 42 Athleten 
angereist, die bei der Schwertkampf-
kunst Haidong Gumdo ihr Können ge-
zeigt haben. Das White Tiger Dojang 
Meggen und Golden Tiger Dojang Lu-
zern stellten dabei insgesamt 12 Sport-
ler, die an diesem internationalen Tur-
nier teilgenommen haben. Oliver Amstutz und Elias Schedler.

WEIHNACHTSMARKT IM BELLPARK KRIENS

«Himmlische Atmosphäre» zum 10. Mal im Bellpark

pd/ 10 Jahre Weihnachtsmarkt im 
Bellpark. Was vor 10 Jahren als zartes 
Pflänzchen mit 36 Marktständen be-
gann und zwei Tage dauerte, hat sich 
in der Zwischenzeit zu einem festen 
Bestandteil in der Krienser Veranstal-
tungsszene entwickelt.

So werden auch dieses Jahr ab  
8. bis 11. Dezember – so hoffen wir – 
wieder ganze Heerscharen den lieblich 
eingerichteten und mit zwei Kilome-
tern Lichterschnur im weihnächtlichen 
Lichtermeer geschmückten Bellpark 
besuchen.

Im Zentrum stehen wiederum die 
60 Ausstellerinnen und Aussteller, 
welche ihre weihnächtlichen Artikel 
feilhalten und dem Markt somit den 
nötigen Rahmen geben. Es werden 
vorwiegend kunsthandwerkliche Ar-
beiten angeboten, um die Vorweih-
nachtsstimmung so richtig zu zünden. 
Die Markthäuschen sind liebevoll ge-
schmückt und der Bummel durch den 
Park wird so zum besinnlichen und 
auch fröhlichen Erlebnis. Ein reichhal-
tiges musikalisches und unterhalten-
des Rahmenprogramm auf der Bühne 
sowie für die kleinen Besucher im Mu-
seum Bellpark bereichert den Markt
besuch. Weihnachtsmusik, Kerzenzie-
hen, Märchenstunde, «Tschütschübahn», 

verschiedene Formationen und Chöre, 
Alphornvereinigung, Besuch des Gold-
samichlauses usw. sorgen dafür, dass 
man sich in diesen Tagen mehrmals im 
Bellpark trifft.

Auch das grosse Lagerfeuer, an 
welchem man selber eine Wurst brä-
teln kann, wird sicherlich wiederum 
ein grosser Anziehungspunkt werden. 
Die Vereinigung aller Wirte aus Kriens 
organisiert die gesamte Gastronomie. 
So bieten diverse Verpflegungsstände 
typische Gerichte unter freiem Himmel 
sowie an der gedeckten Sitzlandschaft 
oder im Bistro an. Glühwein, Marroni, 
Grittibänzen, Bratwurst, Pizzas, Brat-
käse sowie leckere asiatische Gerichte 
können verköstigt werden.

Die Organisation des Weihnachts-
marktes ist auch dieses Jahr wieder ein 
grosses Gemeinschaftswerk:

Gemeinde Kriens, Gewerbeverband 
Kriens, Museum im Bellpark, Chinder-
huus Kriens, Gastro Kriens und Ei-
genthal, Musikschule Kriens und Galli- 
Zunft sowie viele seit Jahren unent-
geltlich mitwirkende Helferinnen und 
Helfer wirken beim Auf- und Abbau 
der gesamten Infrastruktur.

Kommen Sie an den Markt und 
pflegen Sie das Zusammensein und die 
vorweihnächtliche Stimmung.

Marktbroschüren sind ab Mitte No-
vember in den Läden sowie am Markt-
eingang in der Zeitungsbox erhältlich.

Donnerstag, 8. Dezember
Marktzeiten: 12.00–21.00 Uhr  
(16.15 Uhr Samichlausbesuch im Bell-
park, anschl. grosser Chlausumzug)
Freitag, 9. Dezember
Marktzeiten: 16.00–21.00 Uhr
Samstag, 10. Dezember
Marktzeiten: 12.00–21.00 Uhr
Sonntag, 11. Dezember
Marktzeiten: 12.00–19.00 Uhr

www.weihnachtsmarkt-im-bellpark.ch

Foto: zvg
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Sonntags- 

Verkauf

18. Dezember 2016

10 bis 17 Uhr

Der Länderpark entzückt seine Besucher mit 
einer bezaubernden Weihnachtsatmosphäre. 
Länzgi-Engel, Live-Konzerte und die festliche 
Dekoration sorgen bei Jung und Alt für ein 
stimmungsvolles Einkaufserlebnis. Unter- 
dessen können die Kleinen auf einem Quad 
die Erlebniswelt Snowland entdecken oder 
werden im Zauberwald liebevoll betreut.

Himmlisches  
Einkaufsvergnügen  
im Länderpark
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LÄNDERPARK STANS

Entspannt einkaufen in sinnlicher Atmosphäre
Auch dieses Jahr entzückt der Länderpark seine Besuche-
rinnen und Besucher mit einer bezaubernden Weihnachts-
atmosphäre. Die Länzgi-Engel, die Schneelandschaft 
Snowland, musikalische Unterhaltung und die festliche 
 Dekoration sorgen bei Jung und Alt für ein stimmungs-
volles Einkaufserlebnis.

pd/ Mit seiner einmaligen Weihnachtsbeleuchtung mit Aber-
tausenden von Lämpchen präsentiert sich der Länderpark wäh-
rend der Adventszeit von einer zauberhaften Seite. Auch sonst 
bietet das sympathische Einkaufscenter in Stans wieder viele 
Attraktionen, damit Sie Ihre Weihnachtseinkäufe entspannt und 
in  einer festlichen Atmosphäre erledigen können. Länzgi-Engel 
überraschen die Besucherinnen und Besucher mit Weihnachts-
schokolade und Kinder von vier bis acht Jahren können auf 
Elektro-Quads die faszinierende Erlebniswelt Snowland ent-
decken.

Sonderöffnungszeiten Weihnacht/Neujahr 2016
Mariä Empfängnis
Mittwoch, 7. Dezember 2016, 09.00–20.00 Uhr 
Donnerstag, 8. Dezember 2016, geschlossen

Sonntagsverkauf
Sonntag, 18. Dezember 2016, 10.00–17.00 Uhr

Weihnachten
Freitag, 23. Dezember 2016, 09.00–20.00 Uhr 
Samstag, 24. Dezember 2016, 07.30–16.00 Uhr 
Sonntag, 25. Dezember 2016, geschlossen 
Montag, 26. Dezember 2016, geschlossen

Neujahr
Freitag, 30. Dezember 2016, 09.00–20.00 Uhr
Samstag, 31. Dezember 2016, 08.00–17.00 Uhr
Sonntag, 1. Januar 2017, geschlossen
Montag, 2. Januar 2017, 09.00–20.00 Uhr

Weitere Informationen zu den Events und allen  
53 Geschäften finden Sie unter www.laenderpark.ch.

Ein Paradies für Kinder
Das Wohl der Kleinen wird im Länderpark das ganze Jahr über 
grossgeschrieben – auch in der Weihnachtszeit! Während die 
Eltern in aller Ruhe ihre Einkäufe erledigen, können ihre Kids 
ins Kinderparadies «Zauberwald» eintauchen. Kinder im Alter 
von drei bis sieben Jahren finden hier nebst einer bunten 
 Fabelwelt mit Bäumen, Pilzen und Geschöpfen ein vielfältiges, 
 altersgerechtes Angebot und werden von Fachpersonen liebe-
voll betreut. Beachten Sie unsere ausgedehnten Öffnungszeiten!
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PRO SONNENBERG

Neue Sponsoren-Bänke am Panoramaweg

pd/ Die Pro Sonnenberg hat diesen 
Frühling die ersten neun Ruhebänkli 
neben dem Schulhaus Gabeldingen 
montiert, die von den zahlreichen Be-
suchern des Sonnenbergs sehr ge-
schätzt werden. In einer zweiten Etap-
pe haben wir nun die Bänkli auf dem 
Panoramaweg, ab der Bergstation der 
Sonnenbergbahn Richtung Otto-Eder- 
Platz, ersetzt. Der Werkdienst der Ge-
meinde Kriens hat diesen Weg zusam-
men mit dem Zivilschutz saniert und 
verbessert. Gleichzeitig hat Pro Son-
nenberg die bisherigen und in die Jah-
re gekommenen Sitzbänke ersetzt und 
für 14 Sitzbänke bei Krienser Unter-
nehmen Sponsoren gesucht und er-
freulicherweise auch leicht gefunden. 
Folgende Unternehmen und Organisa-
tionen haben uns je ein Bänkli ge-
sponsert:

Andritz Hydro
Bucher Treuhand AG
Brunner Medien AG
Garage Bolzern AG
Baugenossenschaft Sonnenberg
Josef Burri Gartenbau AG
Einwohnerrat 2016/2017
FranCo Faé GmbH 
Josef Hodel AG
Kaufmännischer Verband Luzern
Luzerner Kantonalbank
Medicus Apotheke
Mischol Immobilien AG
Relag Holding

Inzwischen sind auch diese Ruhe-
bänkli montiert. Die Sponsoren haben 
wir anlässlich unserer Sonnenberg-
Putzete zu einer Begehung und an-
schliessendem Grillschmaus eingela-
den. Es hat uns besonders gefreut, dass 
sich auch die Mitglieder des Einwoh-
nerrates für das Sponsoring eines 
Bänklis entschieden haben.

Wir danken allen Sponsoren für die 
grosszügige Spende und dem Werk-

Hintere Reihe, v. l. n. r.: Erwin Lisibach (Werkdienst Gemeinde Kriens), Kurt 
Gisler (Josef Hodel AG), Werner Lustenberger (Baugenossenschaft Sonnenberg), 
Beat Schürmann (Kaufmännischer Verband Luzern). – Vordere Reihe, v. l. n. r.:  
Franco Faé (FranCo Faé GmbH), Seppi Burri (Burri Gartenbau AG), Roland 
Dahinden (Brunner Medien AG) und Linard Mischol (Mischol Immobilien AG).

dienst der Gemeinde Kriens für die 
Unterstützung. Wir laden alle Spa
ziergänger und Wanderer auf dem 
Sonnenberg ein, sich diese neuen 
Ruhebänkli anzusehen und von den 
Bänkli aus das Panorama auf Kriens 
und die Berge zu geniessen.

Der Vorstand freut sich auch sehr 
über neue Mitglieder. Informationen: 
www.prosonnenberg.ch. Wir freuen 
uns auf Ihre Unterstützung. 
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GEWERBEVERBAND KRIENS

«Licht für Kriens»

pd/ Die Firma STS Elektro AG in 
Kriens, vertreten durch Richard Blätt-
ler, unterstützt die Aktion «Licht für 
Kriens» mit dem Kauf einer weiteren 
Lichteraktie. Wir freuen über die Un-
terstützung und durften die Aktie 
feierlich übergeben.

Nur Dank vielen grossen und klei-
nen Spenden ist es auch in Zukunft 
möglich, die Weihnachtsbeleuchtung 
zu unterhalten und zu ergänzen. Der 
Gewerbeverband engagiert sich wei-
terhin dafür, dass unser Dorf während 

der Adventszeit feierlich beleuchtet 
wird. Vielen Dank auch für Ihre Unter-
stützung. 

Weitere Detailinfos finden Sie auf 
der Webseite www.licht-fuer-kriens.ch.

Von links nach rechts:  
Philipp Jenny, Kassier GVK; 

Richard Blättler, STS Elektro AG; und 
Pepe Kaufmann, Präsident GVK. Fo
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: z

vg



JUGENDTHEATER HTK

Weihnachtsmärchen Rumpelstilzchen
In der 39. Saison des Jugendtheaters HTK spielen Kinder 
und Jugendliche bis 16 Jahre für Sie das durch Daniel 
Schwerzmann umgeschriebene Grimm-Märli «Rumpel-
stilzchen».

pd/ Eine vorlaute Müllersfrau erzählt dem König, dass ihre 
Tochter aus Stroh Gold spinnen könne. Der König, der ein 
 bisschen Geld gebrauchen kann, ergreift die Gelegenheit und 
nimmt die Müllerstochter mit aufs Schloss, um sie dort Gold 
spinnen zu lassen. Natürlich kann das die Müllerstochter gar 
nicht. In ihrer Verzweiflung ruft sie dem Rumpelstilzchen, 
 welches ihr bei einer Begegnung seine Hilfe angeboten hat.  
Es verlangt trotzdem eine Gegenleistung für seine Dienste …
Erleben Sie live, wie die Geschichte weitergeht: Wir spielen am 
Samstag und Sonntag, 10./11. Dezember und 17./18. Dezember 
jeweils um 14.30 Uhr sowie am 24. Dezember um 14.00 Uhr in 
der Aula des Schulhauses Obernau 3 in Kriens-Obernau.  

Vorverkauf ab 1. Dezember: www.htk.ch, Ressort Jugendthea-
ter, oder 077 459 04 66 (Montag bis Freitag, 13–16 Uhr).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Dorfgärtnerei Kriens Mo 13.30 – 18.00 Uhr
Schachenstr. 33 Di – Fr 08.00 – 12.00 Uhr
6010 Kriens  13.30 – 18.00 Uhr
Tel. 041 320 43 55 Sa 08.00 – 16.00 Uhr
www.braendi.ch Sa, 24.12. 08.00 – 14.00 UhrMitglied Gewerbeverband

Schlittenzauber 
Dorfgärtnerei Kriens
19. Nov. bis 24. Dez.
Schachenstrasse 33, Kriens

Wir sehen uns am Weihnachtsmarkt 
im Bellpark am Stand Nr. 12

CKW Conex AG
Elektro + Licht, Energietechnik, IT + Communication, Security
Geschäftsstelle Kriens, Gemeindehausstrasse 11, 6010 Kriens
T 041 322 01 30, kriens@ckwconex.ch, www.ckwconex.ch

Ein Unternehmen der CKW-Gruppe

Persönlich engagiert.

Das Führungsteam Kriens: Sandro Felder und Marco Genhart

Wir sehen uns am Weihnachtsmarkt 
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I N N E N E I N R I C H T U N G E N
K R I E N S seit 1971

TEDI AG
TEPPICHE BODENBELÄGE

LUZERNERSTRASSE 24a + 34
6010 KRIENS
PHONE 041 320 40 66
FAX 041 310 45 66
E-Mai l  info@tedi.ch
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Neue Ausstellung

an der Luzernerstrasse 24a

 Edle und warme Kunstfell-

 und Kuscheldecken

 für die Weihnachtszeit
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BRAUCHTUM IN DER GEMEINDE KRIENS

40 Jahre Trychler-Gruppe Kriens
«Um das einheimische Brauchtum weiter zu pflegen sowie 
auch den Samichlaus-Umzug attraktiver mitgestalten zu 
können, möchten wir erstmals am 6. und 8. Dezember 
1977 mit einer Trychler-Gruppe in Kriens auftreten. Neben 
diesem Brauchtum sollten auch die Kameradschaft und 
die Geselligkeit gepflegt werden.»

pd/ Mit diesen Gedanken sind Richi Seitz und Seppi Kreienbühl 
an die Krienser gelangt und an der ersten Versammlung am  
3. November 1977 im Restaurant Alpenrösli bei Walti Grob  
haben sich über 40 Mannen und Frauen getroffen und die 
Trychler-Gruppe wurde ins Leben gerufen.
Am 6. Dezember 1977 sind die Trychler durch die Gassen und 
Strassen von Kriens gezogen und haben den Kindern und Er-
wachsenen viel Freude bereitet. Am 8. Dezember 1977 konnte 
die Trychler-Gruppe am Samichlaus-Umzug der Galli-Zunft 
teilnehmen und sorgte von da an für gute Stimmung. Ein Jahr 
später führte erstmals eine ganze Samichlaus-Gruppe die 
Trychler an und von diesem Jahr an war die Trychler-Gruppe 
vollständig mit Samichlaus und Trychlern unterwegs. Im Ver-

laufe der 40 Jahre haben die aktiven Trychler viele gemeinsame 
Stunden erleben dürfen. Der Samichlaus und die Trychler be-
staunen Jahr für Jahr wunderschön dekorierte Fenster und 
Häuser. Wir danken allen Eltern, die mit ihren Kindern solche 
Kunstwerke anfertigen. In der heutigen Zeit braucht es viel 
Licht – das gibt Wärme für jedermann!
In den ersten zwei Jahrzehnten wurden am 6. Dezember viele 
Bauernhöfe von der Trychler-Gruppe besucht. Am 8. Dezember 
wird der Wald-Chlaus von der Trychler-Gruppe in der Nähe 
vom Schlosswald abgeholt und wird in die Spitzmatt begleitet. 
Von der Gründung bis heute sind noch einige aktive Trychler 
in der Gruppe. Herzlichen Dank und herzliche Gratulation 
 diesen Frauen und Mannen für ihr 40-Jahr-Jubiläum! In 
 diesem Jubi läumsjahr werden am 6. Dezember 2016 einige 
Gründermitglieder am Abendessen mit dabei sein und sie 
 haben sicher einiges den  jetzigen Aktiven zu erzählen.
Wir wünschen der Trychler-Gruppe für die Zukunft alles Gute 
und hoffen, dass der Samichlaus mit den Trychlern vielen 
Menschen Licht, Wärme und Freude bringen wird.
Auch neue Trychler sind bei uns stets willkommen! 
Auskunft erteilt: Thomas Müller, 078 816 69 29.
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Winterfest statt Weihnachten?
In einem Berliner Viertel sollte Weihnachtsmarkt in Wintermarkt umbe-
nannt werden. In Brüssel entfachte ein Streit über die Verletzung reli
giöser Gefühle durch einen Weihnachtsbaum. Oder da wäre die jüngste 
Debatte rund um die Kruzifixe in Krienser Schulzimmern. Es gibt weite-
re Beispiele, die diese Entwurzelung unserer Gesellschaft von eigenen 
Werten zeigen, indem sie sich ihrer kultur- und traditionsträchtigen 
Symbolen wie dem Kreuz oder dem christlichen Brauchtum als solchem 
entledigt. Ähnlich verhält es sich mit Weihnachten, das wir bald feiern 
werden. Was genau gefeiert wird, ist heute leider oft zweitrangig. Und 
dabei ist es widersprüchlich, Angst vor Fremdem zu haben, wenn man 
schon Angst hat, sich zu den eigenen Werten zu bekennen. Deshalb ist 
die aktuelle Wertedebatte, die von der CVP angestossen wurde, notwen-
dig.  Was gilt und was soll in unserem Land gelten? Aufgrund politischer 
Korrektheit die christliche Tradition der Schweiz aufzugeben, ist falsch. 
So ist es auch für die CVP ein Anliegen, eine sinnvolle Debatte zu be
leben und sich als Partei auf die eigenen und gutschweizerischen Werte 
und Stärken zu besinnen:  Föderalismus, eine Wirtschaftspolitik des 
Mittelstands und eine bewahrende Gesellschaftspolitik mit christlichen 
Werten. In diesem Sinne wünscht Ihnen die CVP Kriens besinnliche 
Weihnachten im Kreise Ihrer Liebsten.

 
 
 
 
 

Der SCK bekommt ein neues Stadion
Anlässlich der Einwohnerratssitzung vom 3. November hat der Einwoh-
nerrat den Baukredit für das neue Kleinfeld-Stadion genehmigt. Das Sta-
dion Kleinfeld ist dringend sanierungsbedürftig. Der Sportclub Kriens 
und die Gemeinde sind übereingekommen, dass eine Renovation der 
bestehenden Tribüne nicht mehr sinnvoll ist, sondern ein Neubau ge-
plant werden muss. Der SCK hat dazu die Kleinfeld AG gegründet, wel-
che ein entsprechendes Projekt ausgearbeitet hat. Mit der LUPK Luzerner 
Pensionskasse fand die Kleinfeld AG einen seriösen und anerkannten 
Investor für dieses Projekt. 
Gleichzeitig wird im Stadion Kleinfeld auch die Sportschule Kriens inte-
griert, welche vom Krauerschulhaus in das neue Sportzentrum zügelt. 
Mit der neuen Sportstätte auf dem Kleinfeld bekommt unsere Gemeinde 
und der SCK eine ausgezeichnete Infrastruktur für den Spitzen- und 
Breitensport.
Die FDP-Fraktion hat das Projekt in seiner langen Planungszeit immer 
sehr wohlwollend begleitet und ist stolz darauf, dass dieses Projekt auch 
in einer delikaten Finanzsituation der Gemeinde Kriens dank viel Weit-
sicht realisiert werden kann.

 
 
 

JCVP an der Chrienser Chilbi
Wie bereits in den letzten Jahren konnte man auch an der diesjährigen 
Chilbi am Stand der JCVP wieder Mohrenköpfe gewinnen. Leider spielte 
das Wetter auch in diesem Jahr nicht mit. Mit frischen Temperaturen  
und Dauerregen zeigte sich der Oktober von seiner schlechten Seite. Die 
Krienserinnen und Krienser schien dies jedoch nicht zu beindrucken. 
Jung und Alt schauten am Stand der JCVP Kriens vorbei und erfreuten 
sich an einem süssen Dessert. Neben Spiel und Spass konnte auch der 
Kontakt mit der Krienser Bevölkerung gepflegt werden. Wir freuen uns 
bereits auf Krienser Chilbi im nächsten Jahr an einem neuen Standort!
Feine Zöpfe für einen guten Zweck – Feinste Backwaren und Butterzöpfe 
gibt es am Samstag, 17. Dezember 2016 wieder auf dem Hofmattplatz in 
Kriens. Die JCVP veranstaltet die traditionelle Weihnachtsaktion zuguns-
ten einer wohltätigen Organisation aus Kriens. Seit vielen Jahren kommen 
dank den grosszügigen Krienserinnen und Krienser namhafte Beträge für 
einen guten Zweck zusammen. Die JCVP freut sich auf ihren Besuch!

 
 
 

Auch Unternehmer wollen das neue Parkplatzreglement
Die Abstimmung über das neue Parkplatzreglement findet im Februar 
statt. Für ein lebenswertes Kriens ist es sehr wichtig, dass dieses neue 
Reglement angenommen wird.
Selbst mit dem neuen Reglement wird die Zahl der Parkplätze weiter 
stark ansteigen. Aber es wird wenigstens so gebremst, dass unsere beste-
henden Strassen diesen Anstieg noch verkraften können.
Hier die wichtigsten Argumente für das neue Parkplatzreglement: 
–  Auch Investoren wünschen sich das neue Reglement. Sie haben kein 
Interesse mehr Parkplätze zu bauen als es braucht. Das heutige Regle-
ment verlangt mehr Parklätze als nötig. Ein Parkplatz kostet jedoch über 
Fr. 30 000.–.
–  Wer heute die Parkplätze nicht baut muss eine Abgeltung bezahlen:  
Fr. 9000.– für einen Parkplatz den man nicht will. Das macht keinen 
Sinn, auch für Hausbesitzer nicht.
–  Das heutige Reglement bringt mehr Autoverkehr: dieser staut und be-
hindert sich selber, den Bus und das Velo. 
–  Im Einwohnerrat waren auch die FDP und CVP für das neue Regle-
ment. SP und Grüne wären gerne noch einen Schritt weiter gegangen, 
haben jedoch im Sinne eines Kompromiss eingelenkt. 
–  Nur die SVP hat alleine das Referendum ergriffen und bedroht damit 
die Ansiedlung von Firmen. 
–  Niemand verliert seinen Parkplatz den er hat: das Parkplatzreglement 
gilt nur für Neubauten.
Wir danken für eure Unterstützung und Zustimmung zum zukunftsge-
richteten Parkplatzreglement. 

 
 
 
 

Berichte aus den Einwohnerratssitzungen vom 29. September  
und 3. November 2016
ER-Sitzung 29. September 2016: Mit einer neuen Tourismusstrategie 
macht Kriens einen ersten, grossen Schritt, um den Tourismus in Kriens 
zu fördern. Die Strategie zusammen mit dem aktualisierten Tourismus
reglement bündelt die Kräfte und bietet neue Möglichkeiten, um auf der 
Perlenkette von Kappelbrücke bis Pilatus auch die touristischen Perlen 
von Kriens aufzureihen und damit Touristen einzuladen, auch bei uns im 
schönen Kriens länger zu verweilen. Die SP Kriens begrüsst diese Ent-
wicklung. 
Mitte Oktober 2016 wurde auf der Stufe Gymnasium erstmals in der 
Schweiz eine für die rund 1500 Kantonsschullehrpersonen unbezahlte, 
zusätzliche Ferienwoche durchgeführt, mit welcher der Kanton vier Mil-
lionen an Lohnkosten spart. Trotz dieser und ähnlichen Sparmassnah-
men hat der Kanton Luzern seinen Finanzhaushalt immer noch nicht im 
Griff. Es ist auch dieses Jahr leider zu erwarten, dass auch Kriens, trotz 
dem heftigen Widerstand unserer SP Kantonsräte, mit zusätzlichen Kos-
ten rechnen muss. Die SP Kriens lehnt sich gegen diese verfehlte Finanz-
politik des Kantons auf und wehrt sich vehement gegen weitere Spar-
massnahmen bei der Bildung.
Seit 1855 wird Kriens von der Familie Bell geprägt, die im Zentrum bis 
1959 die Bell Maschinenfabrik betrieb. Auch heute noch werden durch 
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POLIT ISCHE GRUPPIERUNGEN

Grünes Licht für Sportzentrum 
Kleinfeld
Die Jungfreisinnigen Kriens sind 
sehr erfreut, dass das Projekt 

Sportzentrum Kleinfeld die letzten Hürden überwunden hat und nun 
entsprechend mit dem Bau begonnen werden kann. Die Bewilligung des 
Sonderkredits in der Höhe von 5,144 Mio. Franken erachten wir als weit-
sichtig. Zwar fallen die Kosten für das Projekt höher aus als ursprünglich 
geplant. Jedoch gilt es zu beachten, dass die Sportklasse vom Krauer 
Schulhaus in das neue Sportzentrum integriert wird. Somit nimmt das 
Projekt auch eine wichtige Rolle in der Krienser Schulraumplanung ein, 
weil mit dem Umzug der Sportklasse wieder dringend benötigter Schul-
raum frei wird. Eine alternative Bereitstellung des benötigten Schul-
raums wäre aus Gemeindesicht unter Umständen teurer geworden als 
das Sportzentrum Kleinfeld.
Vom neuen Sportzentrum wird also nicht nur der SC Kriens mit seinen 
knapp 500 Junioren profitieren, sondern auch der Breitensport und die 
Gemeinde Kriens. Unsere Gemeinde kommt so mit überschaubaren Kos-
ten zu einer neuen und modernen Sportstätte mit nachhaltiger Mantel-
nutzung.

Die Liberalen Senioren FDP Kriens sind 
regelmässig im KRIENSinfo präsent,  
2016 im Rückblick

Der Vorstand der Liberalen Senioren trifft sich monatlich zu einer Sit-
zung und diskutiert schwergewichtig aktuelle, politische Geschehen auf 
Gemeindeebene ohne die Aktualitäten auf kantonaler und Bundesebene 
aus den Augen zu verlieren. Eine wichtiges Ergebnis unserer Arbeit sind 
die regelmässigen Kurzbeiträge im KRIENSinfo unter «Infothek – Politi-
sche Gruppierungen». Ein Dauerthema sind die Gemeindefinanzen. Dank 
der FDP konnten die KrienserbürgerInnen zum Budget 2016 in einer 
Abstimmung Stellung nehmen. Das Budget wurde angenommen. Sauer 
aufgestossen sind uns die tendenziöse Abstimmungsbroschüre des Ge-
meinderates und ihre Angstmacherei bei Vereinsanlässen. So wurde be-
hauptet im Falle einer Ablehnung würden die Gemeindebeiträge an die 
Vereine gestrichen! Die Rechnung 2015 schloss zwar etwas besser ab als 
budgetiert. Wir wollen nicht schwarz malen. Doch gegenwärtig lebt der 
Gemeinde- und Einwohnerrat nach dem Prinzip Hoffnung und erwarten 
mittelfristig eine ausgeglichene Rechnung. Wir sind nicht so ganz opti-
mistisch obschon der Kantonsrat die Lastenverschiebung zu Ungunsten 
der Gemeinden in ihrer Debatte abschwächte. Unser Eigenkapital ist auf 
einem bedenklich tiefen Niveau und die pro Kopfverschuldung sehr 
hoch. Viel zu reden gab das Gesamtverkehrskonzept und das neue Park-
platzreglement. Die Kommission unter Leitung des Gemeindepräsidenten 
will die Kantonsstrasse im Zentrum in eine Flanierzone umbauen. Wie 
das funktionieren soll, ist mehr als fraglich. Doch wenden wir uns etwas 
Beschaulicherem zu. Wenn Sie das KRIENSinfo lesen steht schon bald 
der Samichlaus vor der Tür. Freuen wir uns mit Ihm auf besinnliche 
Advents- und Weihnachtstage.

Komitee Zukunft Kriens
In der Septemberausgabe von KRIENSinfo schrieben die Grünen, dass 
mit dem neuen Parkplatzreglement niemand seinen Parkplatz verlieren 
würde. Diese Aussage stimmt. Die Krux an der Sache sind nicht die alten 
Parkplätze, sondern die Neuen. Die Linken wollen die Anzahl der neuen 
Parkplätze beschränken! Je näher dem Zentrum gebaut wird, wird es 
weniger Parkplätze geben. Das hat zur Folge, dass ein neues Kontingen-
tierungsgesetz in Kraft gesetzt wird. Diverse Artikel in diesem Reglement 
sind unklar und führen zu Rechtsunsicherheit. Was uns im Besonderen 
stört, ist die Tatsache, dass die Bürokratie zukünftige Investitionen ver-
hindern könnte. Das Parkplatzreglement führt zu einer aufgeblasenen, 
unübersichtlichen Reglementierung, welche Rechtsunsicherheit schafft 
und langwierige Bewilligungs- und Gerichtsverfahren nach sich zieht. Je 
weniger Parkplätze gebaut werden, je mehr Fahrzeuge werden in den 
Quatierstrassen herumstehen. Oder haben sich die Linken zum Ziel ge-
setzt das japanische Modell zu übernehmen? Dieses schreibt vor, dass 
nur jemand ein Fahrzeug einlösen kann, wenn ein Parkplatz nachgewie-
sen werden kann.

die Andritz Hydro AG im Zentrum von Kriens in einem Industrieareal 
hochwertige Bestandteile von Wasserkraftanlagen gefertigt, immer mit 
dem Ziel den Wirkungsgrad der Anlage zu verbessern. In diesem Indus-
trieareal werden nun ca. 12 000 m2 Fläche frei, da die Andritz Hydro AG 
einen Teil ihrer Produktion auslagert. Die SP Kriens würde es sehr 
begrüssen, wenn dieses Industrieareal weiterhin in der Tradition der Fa-
milie Bell genutzt würde. Mit einem Handwerkerzentrum könnte eine 
Mischung von Arbeiten und Wohnen realisiert werden, welche auch für 
KMU bezahlbare, ausreichend grosse Räumlichkeiten sowie kurze Wege 
innerhalb von Kriens bietet. An der ER-Sitzung vom 3. November 2016 
wurde nun der Gemeinderat beauftragt, detailliert abzuklären, ob und 
wie Kriens dieses Areal selber erwerben könnte. Die SP Kriens spielte 
dabei eine aktive Rolle.

 
 
 
 

Wir sagen NEIN zum Parkplatzreglement am 12. Februar 2017
Mit diesem Reglement wird wieder einmal mehr überreglementiert. Ins-
besondere lehnt die SVP die darin enthaltenen Zwangsvorschriften zur 
Verhinderung der Erstellung von genügend neuen Parkplätze auf priva-
tem Grund. Für das Krienser Gewerbe und den Wirtschaftsstandort würde 
es eine Katastrophe bedeuten, falls dieses Reglement in Kraft treten wür-
de. Die Erweiterung bestehender Betriebe würde praktisch verunmög-
licht. Die Vermietung oder der Verkauf von Büro-, Verkaufs und Produk-
tionsflächen in bestehenden Gebäuden wird verhindert, weil dies wegen 
mangelnden Parkmöglichkeiten verbunden ist. Bestehende Arbeitsplätze 
würden gefährdet, die Schaffung neuer gar verunmöglicht. Wir wollen 
nicht, dass unsere Gemeinde noch mehr in finanziellen Nöten kommt. 
Wir wollen auch nicht, dass Steuereinnahmen in Millionenhöhe verloren 
gehen. Wir wollen auch in Zukunft keine höheren Steuern und Abgaben 
bezahlen.
Wir sind der Meinung, dass jeder Bauherr die Bauvorschriften strickte 
einzuhalten hat. Es darf aber nicht sein, dass eine Gemeinde zusätzliche 
Vorschriften machen kann, wie viele Abstell- und Verkehrsflächen auf 
privatem Grund gebaut werden darf.
Mehr unter www.svp-kriens.ch

Gerne möchten wir Ihnen nützliche Tipps geben, wenn Sie in  
der Rubrik «Infothek» für Ihre Partei oder Ihren Verein Texte 
veröffentlichen wollen.

• Fassen Sie sich kurz.

• Wählen Sie aussagekräftige Stichworte.

• Vermeiden Sie ausführliche Beschreibungen.

• Überprüfen Sie Datums- und Zeitangaben.

• Beachten Sie bitte die Schlusstermine.

• Pro Ausgabe stehen Ihnen max. 600 Zeichen zur Verfügung.

• Der Verlag führt keine orthografischen Korrekturen aus.

• �Der Verfasser ist für Inhalt und Qualität des Textes 
verantwortlich.

• Senden Sie Ihren Text als WORD-Datei an kriensinfo@bag.ch.

• �Geben Sie Ihren Text online auf www.kriens-info.ch/Infothek 
ein. 

Verlag und Redaktion bedanken sich für die gute 
Zusammenarbeit.

INFO



Chenderfiire – Religiöse Feiern für junge Familien mit 
kleinen Kindern
Dezember 2016
Samstag 24. Dezember, 16.00 Kapelle Br. Klaus, Weih-
nachtsfeier
Samstag 24. Dezember 15.30 im Forum Pfarrei St. Fran-

ziskus Weihnachtsfeier
Samstag 24. Dezember 16.00 im Gallus-Treff Weihnachtsfeier

Weihnachtskonzerte des Kinder- und 
Jugendchores «Farfallina-Singers»
Sonntag, 11. Dezember 2016, 13.00 Uhr Kinder-
chor der Farfallina-Singers

Weihnachtssingen auf dem Krienser Weihnachtsmarkt «Bellpark»
Sonntag, 11. Dezember 2016, 14.00 Uhr Jugendchor der Farfallina-
Singers
Weihnachtssingen auf dem Krienser Weihnachtsmarkt «Bellpark»
Chor-Weihnachtskonzert der «Farfallina-Singers» und «Colomba Bianca»
«Chumm, mir wie es Liecht azünte, dass es hell wird i de Nacht»
Freitag, 16. Dezember, 19.00 Uhr, Galluskirche Kriens
Eintritt frei, Benefizkonzert: Kollekte an den Verein Heilpädagogische 
Entlastungsangebote Vogelsang

Tagesfamilien Kriens
Rezept für ganz viel Weihnachtsglück
Zutaten:
Einen Löffel Herzenswärme – Ein Päckchen Liebe
Ein Gramm Vorfreude – Eine grosse Portion Versöhnlich-

keit – Eine Handvoll guter Wünsche – Ein Hauch Besinnlichkeit
Zubereitung: Alle Zutaten tief im Herzen bewegen und mit lieben 
Menschen teilen.
Wir wünschen allen Eltern, Tageseltern und Kindern eine besinnliche
Advents- und Weihnachtszeit.
Unsere Kontaktstelle: Franziska Käch, Tel. 079 485 35 72 oder kon-
takt@tagesfamilien-kriens.ch, www.tagesfamilien-kriens.ch
Möchten Sie unseren Verein unterstützen? Spenden nehmen wir gerne 
entgegen unter Raiffeisenbank Kriens, IBAN-Nr. CH21 8116 5000 0031 
3680 1

Mitglied Gewerbeverband

Filets im Teig

Matters Teigsäuli (Brotschinken)

Kalbs- und Schweinskronenbraten

Chinoise

Bourguignonne

Tischgrill

Tatarenhut

Knochengereiftes  
aus dem Dry-Age-Schrank:

• Côte de Bœuf

• Kalbskoteletten

von Schweizer Limousin und Angus

Myrrhe, Weihrauch, 
Gold und Wolle

Schenken Sie Sich oder 
Ihren Liebsten Nestwärme! 

Umhüllt mit feinster Wolle geniessen Sie 
ein warmes und trockenes Schlafklima.

Natürlich ist besser!
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Wertvolle 
Geschenke
für jedes Budget.

Weihnachtsverkauf 2016
Samstag 3. Dezember 2016  /  08.30 bis 16.00 Uhr

Sonntag 4. Dezember 2016  /  10.00 bis 16.00 Uhr

10%* Rabatt auf das JOHN DEERE Collection Sortimen
*Nicht kumulierbar mit anderen Rabatten und Aktionen.

S t e r n m a t t w e g  1
6 0 1 0   K r i e n s
Te l :  0 4 1 / 3 1 0  6 9  6 9
w w w. f a e . c h

Mitglied Gewerbeverband
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SPORT

Alpenclub Kriens    www.ackriens.ch
2. Dezember: Chlausabend, Gallusheim Kriens, G. Ottiger, 
041 497 03 01
3. Dezember: Haia-Skitour, D. Weber, 079 358 04 56
15. Dezember: LVS-Kurs Teil 1: Theorie, M. Käppeli, 079 785 
05 16

17. Dezember: LVS-Kurs Teil2: Praxis, M. Käppeli, 079 785 05 16
18. Dezember: Skitour First (Pilatus), R. Brügger, 079 257 13 71
28. Dezember: Altjahres-Skitour, S. Durrer, 079 643 66 67
Hallentraining: jeden Mittwoch von 20.00–21.45 Uhr
Damen: Turnhalle Gabeldingen (August 2016-Juli 2017), S. Huber, 041 
320 63 39
Herren: Turnhalle Krauer (August 2016-Juli 2017), B. Erni, 041 448 29 28

Aerobic-Fitness-Turnen
Fitness und Wellness bringen ein besonderes Lebensge-
fühl und Wohlbefinden. Mit unserem Aerobic-Fitness-
Turnen legen wir Wert auf ein gelenkschonendes Trai-
ning. Ihr Kopf wird frei von Stress und Sie steigern Ihre 

Ausdauer. Wir fordern, aber überfordern Sie nicht.
Mittwoch,19.00–20.00 Uhr, Schulhaus Obernau 3. Kosten pro Lektion  
Fr. 6.–. Duschmöglichkeiten sind vorhanden. Auskunft: Erich Landolt, 
Telefon 079 643 01 71. Während den Schulferien findet kein Turnen statt.

Rope Skipping
Spitzen-Rope Skipping in Kriens am 3. Dezember 2016
Die schweizerische Elite der Rope Skipper trifft sich in der 
Krauerhalle zu den Swiss Rope Skipping Championship. 
Wettkampfbeginn ist um 11 Uhr mit den Speed-Diszipli-

nen, ab 13.30 Uhr beginnen die Teamwettkämpfe und die Shows. Die 
Krienser Roperinnen und Roper gehören in mehreren Kategorien zu den 
Titelverteidigern. Im Showblock wird auch das SRF Supertalent Nicolas 
Fischer auftreten. Spannung ist garantiert. Der Eintritt ist frei.

Fitness Klub Kriens
Hast Du Lust auf etwas mehr Bewegung? Dann bist Du 
bei uns genau richtig. Der Fitness Klub Kriens ist ein 
Verein mit 43-jähriger Tradition und pflegt die sportli-
che Betätigung nach kurzem Aufwärmen mit Ballspie-
len wie Basketball und Unihockey. Gerne würden wir 

unseren Kreis um weitere Männer im Alter zwischen 40 und 60 Jahren 
erweitern. Haben wir Dein Interesse geweckt? Schau doch einfach am 
Freitagabend  um 20.00 Uhr in der Roggern-Turnhalle Kriens vorbei oder 
melde Dich bei Andreas Madoery, Kriens, Tel. 041 320 54 75.

Wir suchen Unihockeyschiedsrichter!
Wir suchen für die Unihockeysaison 2017/2018 mo-
tivierte Schiedsrichter. Hast du Lust an 5–6 Sonnta-
gen im Jahr deine Kasse etwas aufzupolieren, so 

haben wir das richtige für dich: du wirst Unihockeyschiedsrichter!
Dein Verdienst: Jahresentschädigung vom Verein, plus Betrag pro Spiel, 
plus Fahrtkostenentschädigung und Verpflegung. Falls du Interesse oder 
Fragen hast, ein bisschen was von Unihockey verstehst und über 18 bist, 
dann melde dich doch (auch 2-er-Team möglich) bei Christoph Gut, 
christoph.gut@unihockeycenter.ch

JUGEND

Jublinos
Du bist im Kindergarten oder in der 1. Klasse, hast Lust auf 
Spiel und Spass in der Natur, dann sind die Jublinos das 
perfekte Abenteuer für dich. Schließe neue Freundschaften 
und tob dich aus!  Am Samstag, dem 17.12.2016, findet 
unser 4. Event statt. Egal ob Junge oder Mädchen, du 
kannst dabei sein. Melde dich spontan an und erlebe einen 
super Tag. Die Jungwacht und der Blauring freuen sich  
auf dich! Anmeldungen und Fragen bitte an die folgende 

Adresse schicken: jublinos@blauring-kriens.ch

Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe/Eltern-Kind-Singen
Für Kinder ab 2½ bis 7 Jahren / ELKI- Singen ab ca. 2½ 
Jahren (jüngere Kinder nach Absprache) welche:
• gerne singen und neue Lieder kennen lernen  
• sich gerne bewegen und tanzen
• gerne mit Trommeln, Triangeln u.a. Rhythmusinstru-

menten experimentieren
• gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund, einen Polizisten, 
einen Zwerg usw. verwandeln möchten. 
Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Daten für Schnupperlektio-
nen wenden Sie sich bitte an:
Regula Schwander, Tel. 041 311 24 28 (regula.schwander@gmail.com)
www.kindersingen.ch

Krabbel-Treff Kriens
Herzlich eingeladen sind Eltern mit Kleinkindern von 0 
bis ca. 4 Jahren.
Montag: 15.00–17.00 Uhr im Kinderhort Bruder Klaus, 

Eingang Ost. Kontaktperson: Ines Emmenegger, Tel. 041 311 06 54, Nadja 
Prest, Tel. 041 320 93 87
Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr im Begegnungszentrum St. Franziskus/
Senti. Kontaktperson: Yenni Kappeler, Tel. 041 320 40 40
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. Unkostenbeitrag Fr. 4.–.
Keine Anmeldung erforderlich – einfach vorbeischauen!
Während den Weihnachtsferien vom 24.12. bis 8.1. bleibt der Krabbeltreff 
geschlossen!

Ludothek 
Tel. 041 320 01 41, E-Mail: info@ludo-kriens.ch
Öffnungszeiten: Di 9–11 Uhr, Mi 15–17 Uhr
Sa 9–11 Uhr

Die Ludothek war fleissig und hat viele neue Spiele für Sie eingekauft. 
Nehmen Sie sich die Zeit und schnuppern Sie sich durch unsere Ludo-
thek. Vielleicht finden Sie etwas für einen tollen Spieleabend oder einen 
lustigen Kindergeburtstag.
In der Ludothek liegen die Samichlaus-Malvorlagen für die Kinder bereit 
zum Mitnehmen. Wenn Sie diese zurückbringen, erhalten Sie eine kleine 
Überraschung!

Zeit zum Erleben, Erforschen, Entdecken, Auftanken und 
kreativ sein
Ein Naturerlebnis für Kinder vom Kindergartenalter bis 

zu 9 Jahren, 1× im Monat am Mittwochnachmittag zwischen 13.30 und 
16.30 Uhr im Guetrütiwald. Treffpunkt ist beim Kindergarten Roggern. 
Nächster Termin: 14. Dezember  
natur-fertig-los! sind … Chrige Meier (041 310 31 66) und Beatrice Bergrath 
(041 310 04 26). Anmeldung und Infos unter info@natur-fertig-los.ch

Spielgruppenverein Kriens� www.spielgruppen-kriens.ch
Wir wünschen allen Familien fröhliche und besinnliche 
Weihnachtstage! 
Zur Einstimmung noch ein winterliches Schneemaa Sprüchli:
Es schneyelet, es beyelet – em Schneemaa gfallt das guet.

Er hebt syn lange Bääse – Und treit en Chrattehuet!
Vorschau: Kasperli-Theater 28. Januar 2017:
«Dr Kasperli rettet Grosis Geburi»
Für Infos zu Indoor & Waldspielgruppen
Gabi Frevel, Kontaktstelle, 041 320 53 30

Bitte erfassen Sie Ihre Texte für die Rubrik 
«Infothek» ab sofort nur noch online
• Ganz einfach www.kriens-info.ch/Infothek anklicken
• Einmalig registrieren (E-Mail + Passwort)
• Verein / Partei anklicken
• Text erfassen
• Eventuell Termin für «Veranstaltung» erfassen
• Abschicken
• Bis zum jeweiligen Schlusstermin können Sie den Text noch mutieren
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Ausgewählte Angebote der Advents- und 
Weihnachtszeit in der Katholischen Kirche
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Vernissage  
zum Projekt Sternstunden 
Samstag, 26. November, 17.00, Kirche 
Bruder Klaus, Pilatusstrasse 
Eröffnet wird das Projekt Sternstunden 
 gemeinsam mit dem Lucas Marsand Trio. 
Lucas Marsand wurde als Gitarrist und 
Songwriter der Band «Dada Ante Portas» 
bekannt. Nun ist er gemeinsam mit der 
 Pianistin Stefanie Burgener und dem 
 Cellisten Jodok Vuille unterwegs. Dabei 
trifft Pop auf klassische Klänge und lässt 
wunderbare Musik entstehen. Er erzählt in 
seinen Songs vom Leben selbst: leise, mit­
reissend, melancholisch oder euphorisch.  
Ausserdem dabei sind Judith Luthiger und 
Regina Osterwalder. 

Sternenweg mit QR-Codes  
und die Kirche in farbigem Licht 
27. November bis 8. Januar, tägl. 08.00–
19.00, Kirche Bruder Klaus, Pilatusstrasse 
Für die Stationen des Sternenweges kön­
nen Sie Ihr Smartphone benutzen oder 
während der Öffnungszeiten des Sekre­
tariats ein Tablet ausleihen. Da etliche 
 Stationen mit Ton arbeiten, bringen Sie  
am besten Ihre eigenen Kopfhörer mit. 

Meditationsmusik mit Lichtspiel  
27. November bis 8. Januar, tägl. 16.30–
19.00, Kirche Bruder Klaus, Pilatusstrasse

Wort und Musik 
Freitag, 2. Dezember, 19.30, Kirche  
Bruder Klaus, Pilatusstrasse 
Mit Sabine Dahinden und den Musikern 
Gaby Keller, Miriam & Yvo Wettstein und 
anschliessendem Apéro

Stand der katholischen Kirche  
Kriens beim Weihnachtsmarkt 
Donnerstag, 8. bis Sonntag, 11. Dezember, 
im Bellpark 
Die bedeutende Theologin Dorothee Sölle 
hat einem ihrer Gedichte den Titel gege­
ben: genauer wünschen lernen. Wünsche 
können wie Sterne sein, die am Nachthim­
mel funkeln. Am Stand haben Sie die Mög­
lichkeit, einen Wunsch für die Welt, für 
 einen Mitmenschen aufzuschreiben. Mit 
diesem Wunsch wird das Wort des Dichters 
Jean Paul präsent: Beten ist Wünschen,  
nur feuriger. 

Weihnacht für alle
24. Dezember, um 17.30 (Türöffnung 
17.00) im Gallusheim, Gemeindehaus-
strasse 9
Sie sind herzlich zu einer stimmungsvollen 
Weihnachtsfeier eingeladen. Weihnächt­
liche Musik stimmt in den Abend ein. 
Geniessen Sie das mehrgängige Menü 
ebenso wie gemeinsames Singen und das 
gemütliche Beisammensein. Für die Kinder 
steht ein Mal­ und Basteltisch bereit. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig, es gibt 
einen Fahrdienst.
Für Fragen und den Abholservice rufen Sie 
041 317 30 10 an.
Partner: reformierte und katholische Kirche 
Kriens, Pro Senectute Kanton Luzern.

Lucas Marsand Trio eröffnet mit Judith 
Luthiger und Regina Osterwalder das 
Projekt Sternstunden. 

Beim Stand der kath. Kirche beim 
 Weihnachtsmarkt im Bellpark haben  
Sie die Möglichkeit, Ihre Wünsche wie 
Sterne funkeln zu lassen. 
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Veloclub Kriens
Vorschau Januar 
Samstag, 7. Januar, Neujahrsapero Gibelegg, Treffpunkt 
Holderchäppeli 10.35 Uhr. Wanderung Holder–Gibelegg
Freitag, 20. Januar, Generalversammlung, Einladung folgt          
19 Uhr
Mehr Infos und Bilder auf www.vckriens.ch

Wehrverein Kriens
Schiessanlage Stalden Kriens GESCHLOSSEN, vom 1. De-
zember 2016 bis 28. Februar 2017

KULTUR

Chlöpfer Obernau
Chlöpfer-Bar 2016 – neu in der Krauerhalle Kriens
Auch dieses Jahr findet am 8. Dezember die tradi
tionelle Chlöpferbar, neu in der Krauerhalle, zum 
Abschluss der Samichlaus- und Chlöpferzeit statt. 

Ab 23 Uhr öffnet die Bar und Kafistobe und mit DJ-Musik wird für gute 
Stimmung gesorgt. Auf viele aufgestellte Chlöpfer, Samichlausgruppen, 
Chlöpferfreunde und gut gelaunte Gäste freut sich der Verein Chlöpfer 
Obernau.

Fasnachtsverein Pack vo Chriens    www.packvochriens.ch
Das Oktober-Apéro, wurde wieder von Renggli Wisu mit 
seinen treuen Helfern Viktor und Erika organisiert. Sie ver-
wöhnten ca. 30 Päckler mit Salat, Hacktätschli nach Jä-
gerart und Spätzli. Als Dessert durften wir Öpfelchüechli 
mit heisser Vanillecreme geniessen. Herzlichen Dank an 

diese drei.
Am 4. November durften wir wiederum 30 Personen zur Metzgete 
begrüssen. Auch dieses Jahr stellte uns Wisu ein sensationelles Buffet 
auf. Von der Blut- über die Leberwurst bis zum Säuschnörrli war alles 
vorhanden, natürlich mit den dazugehörigen Beilagen. Danke Wisu für 
die Organisation.
Vorankündigungen:
2. Dezember 2016 Apéro. 16. Dezember 2016 Alpeneier-Essen (für Lieb-
haber). 30. Dezember 2016 Vorsilvester-Feier mit Musik (an diesem 
Abend werden auch die Fasnachtsplaketten verkauft). Jeweils im 
Packstübli.
Wir freuen uns, wenn auch an diesen Anlässen viele Päckler den Weg in 
unser Vereinslokal finden.

Galerie Kriens
Ausstellung Erwin Bossard
Welche Farbe hat die Erde? Die neue Ausstellung des Luzerner Künstlers 
Erwin Bossard in der Galerie Kriens gibt darauf eine Antwort. Zu sehen 
sind Bilder aus Erdpigmenten, die der Künstler aus Steinen und Erde 
hergestellt hat. Gesammelt hat er sie unter anderem im Pilatusgebiet und 
daraus in seinem Atelier Kunstwerke voller Sinnlichkeit und Aussage-
kraft geschaffen.
Die Ausstellung von Erwin Bossard in der Galerie Kriens an der Scha-
chenstrasse 9 dauert bis zum 18. Dezember und ist geöffnet am Mitt-
woch, Samstag und Sonntag, jeweils von 16–18 Uhr.

Die Pro Gemeindebiblio-
thek lädt gemeinsam mit 
dem Museum Bellpark 
am Freitag, 2. Dezember 

um 19.45 Uhr zur Lesung im Museum Bellpark mit anschliessendem 
Apéro ein. Christoph Schwyzer hat eigens für die Lesung zur Rengg-
bach-Ausstellung Bach- und Sachgeschichten gesucht, gefunden und 
selber geschrieben. Vor der Lesung findet um 19 Uhr die Führung durch 
die Ausstellung «Renggbach» statt. Wir freuen uns, Sie an der Lesung 
anzutreffen. 
Wann: Freitag, 2. Dezember 19.00; Wer: Verein Pro Gemeindebibliothek; 
Wo: Museum Bellpark; Was: Lesung zur Ausstellung «Renggbach» mit 
Führung.

Schweizer Schneesportschule Kriens
Mit einem grossartigen Fortbildungskurs sind wir in die 
neue Saison gestartet. Unsere Ski-und Snowboardlehrer 
freuen sich darauf, mit Ihren Kindern 5 Mittwoch-Nach-
mittage (nur Ski) oder 5 ganze Samstage (Ski und Snow-

board) im Jan./Feb. 2017 zu erleben. Als offizielle Schweizer Schnee-
sportschule unterrichten wir nach dem Swiss Snow League Konzept. 
Mehr zur Schneesportschule Kriens, dem Kursangebot und den Anmel-
deformalitäten auf: www.schneesportschule-kriens.ch.
Wir suchen immer motivierte Ski- und Snowboardlehrer. Hast du Inter-
esse? Melde dich bitte per Email an: info@schneesportschule-kriens.ch.

Schwimmverein Kriens    www.sv-kriens.ch
Aquafitness ist ein gelenkschonendes Training im brusttie-
fen und im tiefen Wasser. 
Schwerelosigkeit und Wasserwiderstand ermöglichen ein 

abwechslungsreiches und wirkungsvolles Bewegungstraining für Jung 
und Alt, für Sportliche und weniger Sportliche.
Ausdauer, Beweglichkeit, Kraft und Koordination werden gefördert und 
steigern Ihre persönliche Fitness und Ihr Wohlbefinden.
Es hat noch freie Plätze in den Aquafitness-Kursen am Mittwochmorgen, 
Einstieg ist jederzeit möglich
Informationen unter: www.sv-kriens.ch / Aquafitness
Anmeldung per Mail an: info@sv-kriens.ch 

Sportschützen Pistole SG Kriens
Mittwoch, 7./14./21./28. Dezember 2016:
LUPI-Training, Im Chut, ab 17.30 Uhr

Tennisclub Pilatus Kriens
Begeisterung total
Auch wenn es nicht um ATP-Punkte 
geht und keine Preise verliehen wer-
den, gut spielen wollen alle. Das war 

auch das Motto beim schon legendären Plausch-Abend-Doppel anfangs 
November. Die Stimmung auf den Plätzen war wie immer grossartig. 
Mindestens so wie die Spiele und der anschliessende Imbiss. Ein gelun-
gener Sportanlass welcher wir im Januar wiederholen werden.  
Tennisclub Pilatus, Schlundstrasse Kriens. tc-pilatus@bluewin.ch 

Turnerinnenverein Kriens    www.tivkriens.ch
GV 2017
Unsere GV findet am Freitag 20. Januar 2017 im Bruder-
klausenheim Kriens statt. Ab 18.30 Uhr laden wir zum Apé-
ro ein. Die GV beginnt um 19.30 Uhr.

Volleyball
Unsere Volleyballmannschaft sucht für die Meisterschaft Verstärkung! 
Hast du Spielerfahrung und bist du motiviert bei uns mitzuspielen? Wir 
würden uns freuen. Wir trainieren montags ab 20 Uhr in der Krauerhal-
le 3. Auskunft gibt dir gerne H. Büchler, 041 310 32 03.
Seniorinnen
Unsere Silberfüchse freuen sich über jede neue Mitturnerin. Sie turnen 
jeweils donnerstags von 17 bis 18 Uhr in der Fenkernturnhalle. Kontakt-
person ist H. Schütz, 041 320 95 83.
Auf www.tivkriens.ch erfahren Sie mehr über unsere Angebote.

Turnverein Kriens TVK     www.stvkriens.ch
Am 2. Dezember 2016 findet die Generalversammlung im 
Restaurant Wichlern statt. Ab 19.00 Uhr wird der traditio-
nelle Apéro offeriert, pünktlich um 20.00 Uhr Beginn der GV. 
Wir freuen uns, wenn alle Aktiven, Passiven und Ehren-

Mitglieder an dieser GV teilnehmen und somit das Interesse an unserem 
Vereinsgeschehen sichtbar zum Ausdruck bringen.
Gibelegg – Das Bergheim der besonderen Art – Hüttenzauber für Jung 
und Alt am Pilatus. Besuchen Sie das Bergheim auf Ihrer Wanderung. 
Am 1. Januar 2016 trifft man sich im Bergheim um auf das neue Jahr 
anzustossen.
Der Vorstand des Turnverein Kriens wünscht allen Riegenleiter, Mitglie-
der, Gönner und Inserenten eine schöne und besinnliche Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2017. 

   

   



Keller
Ihr Fleischfachmann

 
Apéroplatten (Brunch)
Mit Lachs, Terrinen, Trocken-
fleisch, Amuse-bouche oder 
Käse
Fondue chinoise  
und Tischgrill
Fleisch nach Ihren Wün-
schen, gemischt auf Platten 
gelegt oder gerollt. Dazu 
unsere feinen Haussaucen
Festmenüs  
mit Kochtipps 
Diverse marinierte Braten, 
ofenfertig 
Filets & Steaks im Teig 
Nuss-Schinkli
Unser Renner! 
Trutenfilet im Speckmantel!
Schnell und Speziell! 
Ofenfertige Braten mit Gratin 
und Gemüse in Aluschale
Geflügel
Enten und Truten auf 
 Bestellung
Geschenke
Salami in jeder Grösse und 
feine Weine
Wir erfüllen alle Ihre  Wünsche, 
kommen Sie vorbei … 
Genussvolle Festtage  
wünscht Ihnen 
F. Keller, Ihr Fleischfachmann

Kriens
Luzernerstrasse 9

Telefon 041 320 44 52
Parkplätze vor dem Haus

Mitglied Gewerbeverband

Festtage  

für Geniesser

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59, fax 041 320 69 55
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch
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Unsere Öffnungszeiten sind: 
Mo-Fr: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr 

             13.30 Uhr - 18.30 Uhr 
Sa:      08.30 Uhr durchgehend bis 16.00 Uhr  

                                                                                                                      Solange Vorrat 
MEDICUS APOTHEKE                    
Luzernerstrasse 30 
Telefon: 041 320 96 26, Fax: 041 320 96 25 
Email:    kriens@medicusapotheke.ch  
 

 

 

 

 
 

Gutschein 
 für einen Jahreskalender 2017 

               

         Das Team der Medicus Apotheke 
 wünscht Ihnen eine besinnliche Adventszeit! 
 

Mitglied Gewerbeverband

JBO
Wir spielen für Sie am Sonntag, 11. Dezember um 
16.00 Uhr am Weihnachtsmarkt im Bellpark Kriens.
Gemeinsam mit dem Jugendblasorchester Horw laden 
wir Sie zum Adventskonzert ein: am Freitag, 16. De-

zember um 19.00 in der katholischen Kirche Horw sowie am Sonntag, 
18. Dezember um 17.00 Uhr in der Sentikirche Kriens.
Das Jugendblasorchester Kriens (JBO) freut sich, Sie auf die bevorste-
hende Weihnachtszeit einzustimmen.

Chor Colomba Bianca
Chor-Weihnachtskonzert der «Farfallina-Singers» 
und «Colomba Bianca»
«Chumm, mir wie es Liecht azünte, dass es hell wird 
i de Nacht»

Freitag, 16. Dezember 2016, 19.00 Uhr, Galluskirche Kriens
Eintritt frei, Benefizkonzert: Kollekte an den Verein Heilpädagogische 
Entlastungsangebote Vogelsang

Gallus Chor Kriens
Offenes Singen im Advent
Am 11. Dezember 2016 erwartet Sie um 17.00 Uhr in 
der Gallus Kirche ein ganz besonderer Anlass: Der 

Kinderchor Gallus Spatzen, der Jugendchor Gallus Voices und der Gal-
lus Chor Kriens singen gemeinsam besinnliche und fröhliche Advents- 
und Weihnachtslieder. Sie sind herzlich eingeladen, sich mit uns auf 
die kommende Weihnachtszeit einzustimmen. Kommen Sie mit auf 
unsere musikalische Reise, lassen Sie Hektik und Stress hinter sich und 
geniessen Sie die adventliche Harmonie beim gemeinsamen Singen. 
Wir freuen uns über vielen kleine und grosse Sängerinnen und Sän-
ger!

Alphorn-Vereinigung Pilatus Kriens
Alphornklänge am Weihnachtsmarkt
Sonntag, 11. Dezember 2016, ab 15.00 Uhr
Am traditionellen Weihnachtsmarkt war-
tet die Alphornvereinigung Pilatus Kriens 

mit zirka 20 Bläser/innen auf. Gespielt werden besinnliche Chorale 
und wunderschöne Adventsmelodien, die unter die Haut fahren. Herz-
lich willkommen.
www.alphorn-kriens.ch

041 320 34 65
www.neuhof-kriens.ch

Es isch 
Chinoise-Zyt

✶ ✶ ✶ ✶

Feiern Sie 
Silvester mit uns!

Infos per Telefon  
oder auf unserer Website

✂



Hairliche
Adventszeit und
schneiden Sie
im Jahr 2017

gut ab.   

FENKERNSTRASSE 5 .  KR IENS
041 320 49 77

Mitglied Gewerbeverband

Mitglied Gewerbeverband

Skiservice 
bei Veloberger
Ab Fr. 29.–

www.veloberger.ch
Schachenstrasse 8
Kriens

Reformierte Kirche Kriens
Krippenspiel – Ein Stern geht auf
Träume begleiten den Weg von Maria und 

Josef nach Bethlehem, Träume weisen auch den geheimnisvollen 
Sterndeutern aus dem Morgenland ihren Weg zum Stall in Bethlehem. 
Teil dieser Träume sind die Wärme und Liebe der Sonne, die Weisheit 
des Mondes und die Lebensfreude der funkelnden Sterne. Sie zeigen 
den Menschen eine neue Welt.
Herzliche Einladung an alle Kinder und Erwachsenen zur diesjährigen 
Familienweihnachtsfeier mit der Aufführung des Krippenspiels am 
Sonntag, 18. Dezember (4. Advent) um 17 Uhr in der Johanneskirche 
an der Horwerstrasse 23!

Verein Hildegard-Kreis Kriens
Adventsfeier mit der Märchenerzählerin Camila Saputelli-
De Iesu. Anschliessend gemütliches Beisammensein bei 
Tee, Lebkuchen und Guetzli.
Datum: Freitag, 2. Dezember 2016. Zeit: 16.00 Uhr
Treffpunkt: Gallustreff, Kriens

Terre des hommes, Kinderhilfe
Wunderschöne Weihnachtsgeschenke
Sind Sie noch auf der Suche nach einem 

speziellen Weihnachtsgeschenk? Besuchen Sie uns am Stand am 
Weihnachtsmarkt im Hotel Schweizerhof am Sonntag, 11. Dezember. 
Bei uns finden Sie für Kleinkinder selbst gestrickte Tigerfinkli und neu 
auch genähte, bunte Strampelhösli. Wir haben ein grosses Sortiment 
an verschiedenen Holzpuzzles. Zudem verkaufen wir  wunderschön 
bemalte Luzerner- Weihnachskugeln mit verschiedenen Sujets und 
Grössen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Der Erlös unserer Verkäufe 
kommt benachteiligten Kinder zugut. 
Terre des hommes/Freiwilligengruppe Luzern. www.tdh.ch

6010  Kriens  |  T 041 410 10 16  |  www.nähmaschinen-huber.ch
nähmaschinen huber
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Pro verkauftes Exemplar «Das Luzern Wimmelbuch» 
vom 24.11. bis 24.12.2016 spenden die Co-Heraus- 
geberin ewl sowie der Verlag vatter&vatter 5 Franken 
zugunsten der LZ Weihnachtsaktion.

Das Buch ist im Buchhandel oder online verfügbar. 
Weitere Informationen zur Weihnachtsspendenaktion 
und zum Buch auf www.luzernwimmelbuch.ch

«Das Luzern Wimmelbuch»  

 Sie schenken –  
wir spenden
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Guuggenmusig Loschtmölch Chriens
Wir Mölche dürfen auf einen bombastischen November 
zurückblicken. Begonnen hat der Monat für uns mit dem 
allseits geliebten Probeweekend in der Eigenthaler Ju
gendalp, welches auch in diesem Jahr in Sachen intensi-
ver Probearbeit, geselligem Beisammensein und modera-

tem Konsum von Kamillentee keinerlei Wünsche offenliess. Ebenfalls 
wurde am offiziellen Hüsliräumtag eine Woche später unser ehemaliges 
Clublokal Freudehüsli von sämtlichem Vereinsmaterial befreit und im 
Zuge dessen so mancher verschollener Schatz und verstaubte Rarität 
entdeckt. Nun basteln wir fleissig im Keller unseres neuen Zuhauses, der 
Grizzlyhöhle, und freuen uns schon wie die Schnitzel auf die Saison 
2017. Apropos: Auch nächstes Jahr wird es wieder ein Chrienser Früh-
lingsfest geben. Wir freuen uns euch zu diesem Anlass am Samstag, 
29.4.2017 im altehrwürdigen Gemeindeschuppen begrüssen zu dürfen. 
Am besten gleich in die Agenda eintragen …

Guuggenmusig Schlösslifäger
Nach überstandenem und erfolgreichem Probe-
weekend und den ersten Proben mit unseren Ehe-
maligen, die uns in unserem Jubiläumsjahr unter-
stützen, sind wir auch im Dezember immer noch 

fleissig am Proben und Basteln und freuen uns schon rüüdig auf die 
Vorfasnacht im Januar.
Falls es noch ehemalige Schlösslifäger gibt, die noch nichts von unserem 
Jubiprogramm gehört haben, aber dieses Jahr gerne wieder ein wenig bei 
uns mitmachen würden. Unser Jubiteam freut sich auf jeden, der sich 
noch meldet unter jubi@schloesslifaeger.ch.
Weitere Infos zum Verein: www.schloesslifaeger.ch

Guggemusig Schteichocher
Unser Probeweekend gehört auch schon wieder der Ver-
gangenheit an. Nochmals einen Dank an die wie IMMER 
hervorragende Küche. Wir haben Andermatt einmal 
mehr gerockt. Gleich am Montag nach dem Probeweek-

end durften wir in der Braui Hochdorf ein Stück aufnehmen für die 
Gugger Power von Radio Pilatus. Wir gehen jetzt die letzten Wochen im 
Jahre 2016 an. Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit 
und hoffen das wir auch im Jahre 2017 wieder auf euch zählen dürfen.

Harmoniemusik Kriens
Am 11. Dezember, 17.00 Uhr spielen wir un-
ser Konzert «Dezember-Sinfonie» in der Kir-
che Bruder Klaus.
Wir tauchen ein in die Welt von Mozart und 

Bach. Geniessen Sie mit uns symphonische Meisterwerke verschiedenster 
Epochen. Vom Barock bis zur Moderne haben wir Perlen der Musikge-
schichte herausgepickt und die emotionalsten Melodien zu einem stim-
mungsvollen Programm zusammengestellt. Lassen Sie sich mitreissen 
von der dramatischen Schicksalsgewalt in Giuseppe Verdis «La forza del 
destino». Erleben Sie die perlende Leichtigkeit einer Bachfuge und den 
meditativen Fluss in Elgars Werk «Nimrod». Oder staunen Sie einmal 
über Mozarts Geniestreiche in Ausschnitten aus seinem Requiem.
Wir würden uns freuen, Sie mit unserer Begeisterung für diese zeitlosen 
Werke anzustecken und mit Ihnen einen harmonischen und berührenden 
Konzertabend zu verbringen
Weitere Infos über uns wie immer auf www.harmoniemusik-kriens.ch

Theater Kriens HTK� www.htk.ch
Liebe Publikum, trotz Standortwechsel sowie zum 
Teil grossen Hindernissen, dürfen wir auf eine er-
folgreiche Saison 2016 zurückblicken. Wir danken 
allen, die uns mit Rat und Tat unterstützen. Natürlich 

sind wir wieder fleissig am Theaterstücke suchen, damit wir Sie auch 
nächstes Jahr wieder mit einem interessanten Schauspiel unterhalten 
können. Wem dies bis zum November zu lange dauert, kann diesen De-
zember bei unserem J-HTK ein wunderbares Märchen geniessen. 

Jugendtheater Kriens HTK
Dieses Jahr spielen wir für Sie das Märchen «Rumpelstilz-
chen» frei nach den Gebrüdern Grimm. Regie führen Daniel 
Schwerzmann und Barbara Bolzern. Wir freuen uns jetzt 
schon auf Ihren Besuch in der Aula des Schulhauses Ober-
nau 3 am 10.12, 11.12., 17.12 und 18.12. jeweils um 14.30 

Uhr und am 24.12.2016 um 14.00 Uhr.
Der Vorverkauf startet am 1. Dezember 2016: 077 459 04 66, Montag bis 
Freitag, 13.00 bis 16.00 Uhr oder jederzeit übers Internet: www.htk.ch – 
Rubrik Jugendtheater.
Für das 40-Jahr-Jubiläum im 2017 möchten wir etwas Besonderes ma-
chen. Interessierte ehemalige Schauspielerinnen und Schauspieler mel-
den sich bitte bei Daniel Schwerzmann (Kontakt via Website HTK).

Original Krienser Bööggengruppe
Mit Schwung is neui Johr , viel Glück ond wenig graui 
Hohr – gsond ond fröhlich blibe so tüend mir de Win-
ter vertriebe! Alles Gueti ond viel Glück vo Euchem 
KRIENSinfo-Böögg Maurice

Schachmuseum Kriens
Das Schachmuseum befindet sich provisorisch neu an 
der Ringstrasse 25 (3. Stock) neben dem ALDI-Gebäude 
und Zürich-Versicherungen.
Wir zeigen Ihnen die Vielfalt der Schachwelt von Bret-
tern aus über 100 Ländern bis hin zu Schachbriefmarken 

und über 5000 Schachbüchern in 10 Sprachen.
Jugendschachkurse: Dienstag, 18.00–19.30 Uhr und Samstag 10.00– 
11.30 Uhr. Schachkurse für Erwachsene und Spielabend: Dienstag, 19.45 
Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Schachmuseum 041 361 64 64 oder 076 
329 55 01 (Werner Rupp)

MUSIK

Guuggenmusig Amok-Symphoniker
2017 kann kommen! Unser Probeweekend hat be-
wirkt, dass wir unser Repertoire aufgefrischt und 
gefestigt haben. Das erlaubt uns die kommenden 
Festlichkeiten gelassener mit unseren Familien 

zu geniessen. Trotzdem  sind wir schon in fasnächt-licher Laune, wenn 
auch die Festtage bereits spürbar sind. Wie jedes Jahr am 8. Dezember, 
werden wir während des ganzen Tages auf dem Dorfplatz heissen Kaffee 
und Tee für einen guten Zweck verkaufen. Kommen Sie also bei unserem 
Barwagen vorbei und helfen Sie mit, eine möglichst hohe Spende zu 
Sammeln. Wir wünschen allen eine wunderschöne Adventszeit und 
fröhliche Weihnachten.
Weitere Infos unter www.amoksymphoniker.ch

Chacheler-Musig Chriens
Die Vorbereitungen für die Fasnacht 2016 laufen auf Hoch-
touren. Notieren Sie jetzt schon das Datum für die Gugger
ware-Party, Samstag, 4. Februar 2017 in der Krauerhalle 
Kriens. Die Party beginnt um 17.00 Uhr und endet gegen 
24.00 Uhr. Ein ganz besonderer Höhepunkt wird die Sujetprä-
sentation sein.

Wir freuen uns, Sie an der Guggerware-Party begrüssen zu dürfen und 
mit Ihnen zusammen zu feiern. Jung und alt – Chacheler halt.
Weitere Infos unter www.chacheler.ch

Bitte erfassen Sie Ihre Texte für die Rubrik 
«Infothek» ab sofort nur noch online
• Ganz einfach www.kriens-info.ch/Infothek anklicken
• Einmalig registrieren (E-Mail + Passwort)
• Verein / Partei anklicken
• Text erfassen
• Eventuell Termin für «Veranstaltung» erfassen
• Abschicken
• Bis zum jeweiligen Schlusstermin können Sie den Text noch mutieren
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(J. Müller) und Harfenklasse (S. Moser), Kapelle Zunacher Kriens
Di, 13. Dezember 2016, 18.30 Uhr Adventskonzert BlockflötenschülerIn-
nen Cl.  Birrer, Singsaal Meiersmatt
Di, 20. Dezember 2016, 18.30 Uhr Musizierstunde der Querflötenschüle-
rInnen von R. Hofmann, Singsaal Amlehn
Mi, 21. Dezember 2016, 18.00 Uhr Adventskonzert Blockflötenschüler C. 
Vallotton, Singsaal Grossfeld

GEMEINSCHAF T

Gewerbeverband Kriens
Herr Manuel Renggli, Säntihof, 
Luzern, ist der Sieger unseres Ju-

biläums-Wettbewerbes von der Inseratekampagne vom Monat Oktober. 
Das richtige Lösungswort war Langsägestrasse. Er gewinnt einen Krien-
ser Check im Wert von Fr. 100.–. Herzliche Gratulation.
Weitere Aktivitäten: 9.1.2017, ab 18.30 Uhr Neujahrsapéro der Mitglie-
der zusammen mit dem Gemeinderat im Restaurant uno e piu.

Solidaritätsaktion  
«Eine Million Sterne» 

Vis-à-vis vom Krienser Weihnachtsmarkt in Zusammenar-
beit der Katholischen Kirche und der Caritas Schweiz
Besuchen Sie am 10. Dezember 16.30–21.30 Uhr den Hof-
mattplatz. Jedes einzelne Licht ist ein Bekenntnis für eine 

Schweiz, die Schwache stützt und in Not Geratenen hilft. 
Dank Ihrer individuellen Spende wird die Zahl der Kerzen immer grösser. 
Unser Ziel ist 2000 Kerzen zu entfachen. Helfen Sie mit, den Hofmatt-
platz in ein Lichtermeer zu verwandeln! Anlass nur bei schönem Wetter, 
Auskunft Tel. 1600
Setzen Sie ein Zeichen – zünden Sie mit uns ein Licht an!

Frauengemeinschaft St. Gallus/St. Franziskus
Die Frauengemeindschaft St. Gallus/St. Franzis-
kus wünscht allen schöne Weihnachten und ei-
nen guten Rutsch in das Neue Jahr 2017. 

FMG St. Gallus/St. Franziskus nächste Kurse im Januar 2017:
Freitag, 6.1.2017 Dreikönigsfeier
Mittwoch, 18.1.2017 Gottesdienst
Freitag, 19.1.2017 Kunstmuseum Luzern
Freitag, 27.1.2017 Café Horizont
www.krienserfrauen.ch

Senioren-Vereinigung Kriens
Alle sind herzlich zum Samichlausen-Höck eingeladen
Dienstag 6. Dezember im Johannes-Saal. Beginn: 14.15 Uhr
Es wird ein kurzweiliger Nachmittag werden mit Sami

chlaus-Knabereien!
Wir freuen uns, euch willkommen zu heissen.

Jodlerklub Alperösli Kriens
Ein abwechlungsreiches Vereinsjahr geht dem Ende ent-
gegen. Stichworte: erfolgreiche Teilnahme am Zent-
ralschweiz. Jodlerfest in Schüpfheim, Feier 90-Jahr-Jubi-
läum mit dem Kirchenkonzert, Einladung zur Berner 

Jodler-Matinee, Aufnahme eines Liedes für eine CD von Emil Wallimann …
Unser neuer Dirigent Geri Bättig wird uns bestimmt bestens auf den 
Höhepunkt des kommenden Jahres vorbereiten: das Eidg. Jodlerfest in 
Brig-Glis. Für neue Mitglieder mit Freude am Jodelwesen und Brauch-
tum  ist der Zeitpunkt günstig, im Januar 2017 bei uns einzusteigen. 
Kontakt: Präsident Toni Willmann Tel. 079 708 62 17. www.alperoesli-
kriens.ch
Wir danken allen Gönnern, Passivmitgliedern und Freunden für die treue 
Unterstützung und wünschen allen ein segensreiches Jahr 2017.

Krienser Halszither Musik

Liebe Freunde der Krienser Halszither Musik, schon wie-
der gehört unser Konzert der Vergangenheit an. Wir dan-
ken allen die sich die Mühe gemacht haben das Konzert 

etwas ausserhalb des Dorfzentrums zu besuchen. Ein sehr dankbares und 
aufmerksames Publikum konnte unsere leisen Töne und die Stimmungs-
vollen der Oeberhöckeler geniessen. Der Moderator Peter Klarer führte 
gefühlvoll durch den Abend. In der Pause konntet Ihr euch stärken am 
kleinen Umtrunk Ich persönlich trage jetzt das Andere Paar Socken. 
Recht herzlichen Dank für den Obolus den Ihr uns überlassen habt.
Auf Wiedersehn und Wiederhören bei einer anderen Gelegenheit. 
Der Zitherer Willi

Musikschule Kriens
Jodel-Workshop für Erwachsene mit Silvia 
Rymann für Anfänger und Fortgeschritte-
ne: www.musikschule-kriens.ch

Ein Weihnachtsgeschenk das Freude bereitet: Gutschein für Gesangs- und 
Instrumentalunterricht für Erwachsene: Schenken Sie ein 5er- oder 10er- 
Abo Ihrem Partner/Ihrer Partnerin oder Ihren Freunden. Weitere Infos 
auf www.musikschule-kriens.ch
Auftritte Musikschul-Ensembles:
So, 27. November 2016, 17.00 Uhr Mitwirkung ALLMIX beim Jahreskon-
zert Akkordeonorchester, Krauerhalle
So, 4. Dezember 2016, 17.00 Uhr Sternsingen Gabeldingen mit D. Port-
mann, Quartier Gabeldingen
Mi, 7. Dezember 2016, 19.00 Uhr Musizierstunde Oboen/Klavier von M. 
Kohler/J. Suter, Singsaal SH Meiersmatt
Mi, 7. Dezember 2016, 18.00 Uhr Offene Klassenstunde Klavier/Cello B. 
Hovorka, Singsaal Schulhaus Amlehn
Do–So, 8.-11. Dezember 2016, Ensemble-Auftritte auf dem Weihnachts-
markt, Bellpark
Do, 8. Dezember 2016, 15.30 Uhr Hornkonzert am Weihnachtsmarkt, 
Franziskanerplatz, Luzern
So, 11. Dezember 2016, 15.00 Uhr Weihnachtskonzert Saitenwirbler  

1988
Kompetenz mit Weitsicht

Unsere Erfahrung hilft Ihnen, die Steuerbelastung zu 
reduzieren. Wir sind Generalisten mit ausgeprägtem
Steuer-know-how.

Hugo Herzog
Senior-Partner

Daniela Stutz
dipl. Treuhand-
expertin 
MWST-Expertin NDK

HERZOG AG Wirtschaftsberatung und Treuhand
Rosenstr. 2, 6010 Kriens, 041 340 83 83, info@herzog-kriens.ch, www.herzog-kriens.ch

Steuerberatung 
für Unternehmen und 
Privatpersonen

Sacha Schärli
Partner
dipl. Treuhand-
experte

Mitglied Gewerbeverband

Bieri Federn- und Bremsenservice AG 
Werkstrasse 8 
6010 Kriens 
 
Telefon 041/310 05 05 

www.bieri-federn.ch 

• PW-Anhänger für jeden Einsatz 
• PW-Anhänger zu vermieten 
• Anhängevorrichtungen für  
  PW- und Geländewagen 

* Hydraulikschlauch - Service 

Mitglied Gewerbeverband
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Herbstsammlung 2016 von Pro Senectute Kanton Luzern
Ein herzliches Dankeschön an die Bevölkerung von Kriens/ 
Obernau für die grosse Unterstützung!
Im Oktober waren etliche Freiwillige wieder von Tür zu 

Tür unterwegs, baten um eine Spende oder verteilten Briefe. Auch in 
diesem Jahr wurde wieder grosszügig für das Alter gespendet. Im Namen 
von Pro Senectute danken die Ortsvertreterinnen Edith Kaufmann und 
Susanne Wolf allen Spenderinnen und Spendern ganz herzlich. Ein gros
ses Dankeschön geht auch an alle Sammelnden für ihren engagierten 
freiwilligen Einsatz.
Altersarmut – Hinschauen und helfen. Manchmal braucht es wenig, um 
als älterer Mensch unverhofft in eine finanzielle Notlage zu geraten. Pro 
Senectute Kanton Luzern schaut hin und hilft in diesen Situationen ge-
zielt, diskret, schnell und unbürokratisch.

Samariter-Verein    www.samariter-kriens.ch
Verein: Freitag, 2. Dezember, Samichlaus, gemäss 
separater Einladung
Nothilfekurs: Samstag, 21. Januar 08.00–17.00 

und Dienstag, 24. Januar 19.30–21.30 Uhr
Notfälle bei Kleinkindern: Samstag, 11. Februar 09.00–15.00 Uhr und 
Dienstag, 14. Februar 19.00–22.00 Uhr
Reanimation Grundkurs: Samstag, 11. März 08.00–15.00 Uhr
Reanimation Repetitionskurs: Dienstag, 14. März 19.00–22.00 Uhr
Anmeldeschluss: 9 Tage vor Kursbeginn
Ort: Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle statt.
Anmeldung: Zentrale Anmeldestelle, Claudia Martin, 041 417 20 44
samariter@srk-luzern.ch

079- 642 49 49
TELEBUS

Kriens

Telebus Kriens     Telefon 079 642 49 49
Neuer Telebusfahrer: Ab Dezember wird ein neuer Fahrer 
in unserer «Bürgerwehr» unterwegs sein: Herbert Stübi 
von der Hergiswaldstrasse 11 wird ein- bis dreimal mo-
natlich mit dem Telebus die öffentlichen Quartierverbin-

dungen aufrechterhalten helfen. Ihm gebührt ein herzlicher Dank für 
diesen Dienst für die Gesellschaft.
Haben auch Sie Interesse an einem solchen Einsatz? Bitte melden Sie 
sich, Telefonnummer siehe unten.
Der Telebus: Der rote Combi mit der Dachaufschrift «Telebus». 
Täglich 20.00–01.00 Uhr. 
Standplatz: Busschleife Kriens; Abholung: Telefon 079 642 49 49. 
Weitere Infos: www.telebus.ch oder Tel. 041 320 06 92.

Kriens 60plus
Samichlaus-Nachmittag
Di, 6. Dezember 14.00 Zentrum Bruder Klaus
Bei einem Glas Wein und einem Zvieri werden Sie vom 
Trio Franz Graf, Albert Stähelin und Patric Stocker mit 

Innerschwiizer Giige- und Örgelimusig unterhalten, bis der Samichlaus 
mit einer Bescherung für alle kommt. Eintritt frei
Zischtig-Jass
Di, 13. Dezember 14.00 Zentrum Bruder Klaus. Spielen und Jassen bei Kaf-
fee und Kuchen.
Mittagstisch
Mi, 21. Dezember 11.45 Gallusheim. Am weihnachtlich gedeckten Tisch in 
schöner Gemeinschaft fein essen. Anschliessend stehen Spiele und Jass-
karten bereit.
Anmeldung bis Mo, 10.00 bei A. Käppeli, 041 320 34 52.

Migration – Kriens integriert
Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen
Suchen Sie Informationen, Prospekte 

oder Adressen zum Thema Integration? Brauchen Sie Unterstützung 
beim Verstehen oder Ausfüllen von Formularen? Suchen Sie Kontakte zu 
Einheimischen oder wünschen Sie als Migrant/in eine Begleitung für 
Deutschkonversation?
Kommen Sie bei uns vorbei! 
Ohne Voranmeldung, vertraulich, unkompliziert. 
Dienstag, 10–12 und 13– 16 Uhr, Donnerstag, 14–18 Uhr
Schachenstrasse 17, T 041 320 66 05 ; E-Mail: info@kriensintegriert.ch
Mehr Infos unter: www.kriensintegriert.ch 

Kolpingfamilie Kriens 
Samstag, 3. Dezember Kolping-Gedenkfeier in der Gallus-
kirche um 8.45 Uhr.
Anschliessend Morgenessen und gemütliches Beisammen-
sein im Pfarrei-Treff.

Donnerstag 29. Dezember ab 09.00 Uhr
Das alte Jahr verabschieden wir wie gewohnt im Café Habermacher und 
stossen auf das Neue Jahr an. 
Vielleicht bist du auch dabei? Wir würden uns freuen.

Naturfreunde Kriens
«Schneeflocken tanzen,
herrlich der Schein,
verzaubert die Landschaft
im weissen Sein.»

Mittwoch, 7. Dezember: Wanderung Gütsch–Schwyzerhüsli
Treffpunkt: 10 Uhr, Parkplatz Brauerei Eichhof Kriens. Leichte Wande-
rung. Verpflegung: Im Restaurant. 
Leitung: Hans Meier 041 320 15 59, 079 574 29 00
meier-marti.hans@bluewin.ch 
Herzliche Einladung auch für Neu-Interessierte! 

Redaktionsschluss für Vereinsbeiträge im Januar:

Montag, 12. Dezember

Erfassungsformular: www.kriens-info.ch/infothek

June Surbers frisch 
zubereitete thailändische 
Spezialitäten in Kriens

www.junesthaikueche.ch
oder 079 312 51 17

NEU: Kochkurse in kleinem Rahmen M
it

g
lie

d
 G

ew
er

b
ev

er
b

an
d

•  Jeden Dienstag und Donnerstag  
auf dem Dorfplatz

• Partyservice

078 718 96 70 • Easy Transport 
Ziad  6010 Kriens

• Schnelle Möbelmontage
• Demontage
•  Gratis-Entsorgung  

von allen Metallen

Kleine Transporte • Umzüge  
Räumungen • Entsorgungen

Bitte erfassen Sie Ihre Texte für die Rubrik 
«Infothek» ab sofort nur noch online
• Ganz einfach www.kriens-info.ch/Infothek anklicken
• Einmalig registrieren (E-Mail + Passwort)
• Verein / Partei anklicken
• Text erfassen
• Eventuell Termin für «Veranstaltung» erfassen
• Abschicken
• Bis zum jeweiligen Schlusstermin können Sie den Text noch mutieren
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V E R A N S T A LT U N G E N

DO, 1. Dezember	 07.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz
DO, 1. Dezember	 ab 16.00 Uhr	 Gemeindepräsidium	 öffentliche Gesprächsstunde  
			   mit Lothar Sidler, Gemeindehaus
FR, 2. Dezember	 19.00 Uhr	 Pro Gemeindebibliothek	 Lesung zur Ausstellung «Renggbach», Bellpark
FR, 2. Dezember	 ab 20.00 Uhr	 Chrienser Huusmusig	 volkstümlicher Abend, Restaurant Hohle Gasse
SA, 3. Dezember	 10.00–16.00 Uhr	 Dragon Jumpers SATUS Kriens	 Swiss Rope Skipping, Krauerhalle
SO, 4. Dezember		  2. Advent
SO, 4. Dezember	 17.00 Uhr	 Gospelchor Feel The Spirit	 Konzert «Christmas Time», Kirche St. Gallus
DO, 8. Dezember		  Mariä Empfängnis
DO, 8. Dezember	 12.00–21.00 Uhr	 Weihnachtsmarkt-Eröffnung	 Bellpark
DO, 8. Dezember	 ab 15.00 Uhr	 Geisslechlöpfer	 Wettchlöpfe auf dem Dorfplatz
DO, 8. Dezember	 17.15 Uhr	 Samichlaus-Umzug
DO, 8. Dezember	 21.00 Uhr	 Geisslechlöpfer	 grosser Schlusschlapf auf dem Dorfplatz
FR, 9. Dezember	 16.00–21.00 Uhr	 Weihnachtsmarkt	 Bellpark
SA, 10. Dezember	 07.00–12.30 Uhr	 Samstagsmarkt	 Bellpark
SA, 10. Dezember	 12.00–21.00 Uhr	 Weihnachtsmarkt	 Bellpark
SO, 11. Dezember		  3. Advent
SO, 11. Dezember	 12.00–19.00 Uhr	 Weihnachtsmarkt	 Bellpark
SO, 11. Dezember	 13.00 und 14.00 Uhr	 Farfallina Singers	 Weihnachtssingen, Weihnachtsmarkt Bellpark
SO, 11. Dezember	 ab 15.00 Uhr	 Alphornvereinigung Pilatus	 Alphornklänge am Weihnachtsmarkt, Bellpark
SO, 11. Dezember	 16.00 Uhr	 Jugendblasorchester Kriens	 Konzert, Weihnachtsmarkt Bellpark
SO, 11. Dezember	 16.00 Uhr	 Terre des hommes, Kinderhilfe	 Weihnachtskonzert, Weihnachtsmarkt Bellpark
SO, 11. Dezember	 17.00 Uhr	 Harmoniemusik	 Konzert «Dezember-Sinfonie», Kirche Bruder Klaus
DO, 15. Dezember	 07.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz
FR, 16. Dezember	 19.00 Uhr	 Chor Coloba Bianca	 Weihnachtskonzert, Kirche St. Gallus
SA, 17. Dezember	 07.00–12.30 Uhr	 Samstagsmarkt	 Bellpark
SO, 18. Dezember		  4. Advent
SO, 18. Dezember	 17.00 Uhr	 reformierte Kirche	 Krippenspiel «Ein Stern geht auf»
SO, 18. Dezember	 17.00 Uhr	 Jugendblasorchester Kriens	 Adventskonzert, Kirche St. Franziskus
DI, 20. Dezember	 14.00 Uhr	 reformierte Kirche	 Senioren-Adventsfeier
DO, 22. Dezember	 07.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz
SA, 24. Dezember		  Weihnachten
SA, 24. Dezember	 17.30 Uhr	 Weihnachtsfeier für alle	 Gallusheim
DO, 29. Dezember	 07.00–12.00 Uhr	 Wochenmarkt	 Dorfplatz

KRIENSinfo Redaktionsschluss:  

Montag, 12. Dezember

© UBS 2016. Alle Rechte vorbehalten.

UBS Digital Banking
Das zukünftigste von heute

Die Zukunft wird immer digitaler. Damit Sie Ihre Bankgeschäfte  
sicher und bequem online erledigen können, bieten wir  
fortlaufend neue Dienstleistungen an. Mobiles Bezahlen, das  
digitale Schliessfach UBS Safe oder die Verknüpfung mit dem  
Buchhaltungsprogramm bexio sind nur einige davon.

Jetzt entdecken

ubs.com/digital

Mitglied Gewerbeverband



Menü 2 Gänge      49.00 CHF
Menü 3 Gänge      69.00 CHF
Menü 5 Gänge      79.00 CHF

Weihnachtspastete
mit Kräutersalat und Johannisbeersauce

Safransuppe mit Rahmhaube
Lauchstroh

Knoblauchblätterteigstange

Fisch «Geschenkli»
eine Komposition von feinen Fischen 

und Meeresfrüchten in der Folie
Gemüse,

Kartoffeln im Pernod Olivenjus

Kalbssteak mit feiner Kruste
Whiskysauce

Kräuterspätzli und Saisongemüse

Nussparfait mit warmer Schokoladensauce
mit feinen Gewürzaromen

Datel-Orangensalat

MENÜ
Weihnachts

Preis inklusive Musik

pro Person      105.00 CHF

Geschmorte Rotweinfeige
Serranoschinkenrose

Jacobsmuscheln in Safran-Ingwersalsa
Fenchelstreifen

Wildfilet Tatar handgeschnitten
mit Minze mariniert, gewürzt mit Fleur de Sel

Wachtelei und Parmesan – Brülée Deckel

Ananassorbet mit Tokaier Prosecco

Kalbssteak auf Zitronenrisotto
dazu gebratene Entenleber

Lauchspaghetti

Pralinen Parfait
auf Kirschensuppe 

MENÜ
Silvester

Restaurant Obernau
Obernauerstrasse 89 

6012 Obernau

Telefon 041 320 43 93

info@restaurantobernau.ch

www.restaurantobernau.ch

Ihre Gastgeber Thomas Häfliger und Erich Peterer

Eliane Schmoll, Serviceverantwortliche

Andy Schilliger, Küchenchef

DAS OBERNAU-TEAM WÜNSCHT IHNEN FROHE FESTTAGE

SilvesterWeihnachten
Die besinnliche Zeit geniessen bei einem 

festlichen Menü im Restaurant Obernau

SILVESTER

IM RESTAURANT:  

Menü oder  

Fondue Chinoise  

mit handgeschnittenem erstklassigem  

Fleisch, hausgemachten Saucen 

und feinen Beilagen

59.50 CHF
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RESTAURANT OBERNAU

Very Scottish- and Whisky-Time im Obernau

DUSS KÜCHEN AG

Wettbewerbsverlosung bei der Duss Küchen AG

alfr/ Bereits zum 8. Mal trafen sich im Restaurant Obernau 
anlässlich des Whisky-Abends an die 80 Gäste, um das schotti-
sche Nationalgetränk aus den Highlands zu zelebrieren. Zu 
schottischer Hummer-Whisky-Suppe und Pferdefilets mit 
Whiskystock luden Gastgeber Thomas Häfliger, Küchenchef 
Andy Schilliger und Zeremonienmeister Walti Blum. Unter dem 
Motto «Diner & Whisky» und «Habe Zeit und geniesse» wurde der 
besagte Abend vom 28. Oktober zum Highlight des Jahres mit 
dazu passender schottischer Musik.

Mit Background von Pipes and Drums kommentierte Küchen-
chef Andy Schilliger den kulinarischen Bereich bis ins Detail, 
bevor sich «Master of Whisky», Walti Blum, dem «Heiligen brau-
nen Wasser» widmete und über die über 20 Jahre im Eichenfass 
gelagerten Malt-Whiskys philosophierte.

Ein gelungener Abend solls gewesen sein, leider ohne Kilts, 
Highland-Games und Schafe …

Restaurant Obernau, Obernauerstrasse 89, 6012 Obernau
Telefon 041 320 43 93, www.restaurantobernau.ch

pd/ An der Gwärb Ämme nahmen alle Teilnehmer, die an un-
serem Glücksrad drehten, an einer Wettbewerbsverlosung teil. 
Anlässlich des Betriebsausfluges der Duss Küchen AG amtierte 
der neue Lehrling Lars Wicki als Glücksbringer.

Die Gewinnerin mit dem ersten Preis, einer Electrolux Kü-
chenmaschine, heisst Doris Marty von der Hair Styling Marty in 
Rothenburg. Der zweite Preis, ein Miele Staubsauger-Roboter, 
geht an Josef Albisser und der dritte Preis, ein iPad mini, gewinnt 
Jasmin Bieri von Bieri Bau & Garten in Emmenbrücke.

Die Duss Küchen AG aus Emmenbrücke hat sich in den letzten 
30 Jahren zu einem der grössten Küchen- und Schreinerunter-
nehmen der Zentralschweiz entwickelt. 

Im Zentrum unserer Arbeit steht der Kunde mit seinen indivi-
duellen Wünschen, aber auch das Wohl aller Mitarbeiter und Ge-
schäftspartner liegt uns am Herzen.

Bei der Duss Küchen AG haben wir den Blick für das Detail. 
Dank moderner Eigenproduktion und der damit verbundenen 
Flexibilität können wir unseren hohen Qualitätsanspruch um
setzen. Unser bewährtes Team aus 38 Fachleuten – davon fünf 
Lehrlinge – unterstützt Sie kreativ und kompetent bei der Um
setzung Ihrer Vorstellungen.

Duss Küchen AG, Emmenweidstrasse 12, 6020 Emmenbrücke
Telefon 041 269 06 40, www.duss-küchen.ch
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Von links nach rechts: René Widmer, GL-Stv., Doris Marty,  
Jasmin Bieri mit Luana, Hanny und Robert Duss, Firmen
gründer.
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KÜC HENK ONZEP TE6020 Emmenbrücke · 041 269 06 40 · duss-küchen.ch

Küchen-Ausstellung: 
Mo – Fr 8 – 12 Uhr und 13 – 17.30 Uhr · Sa 9 – 13 Uhr

Wir machen alles, 
ausser gewöhnlich.
Patrick Feer, Service / Montage
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mit handgeschnittenem erstklassigem  
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BEAT RICE BRUNNER,  MASTER DER KLASSISCHEN FERNÖSTLICHEN MEDIZIN/TCM UND DIPL.  PFLEGEFACHFRAU HF

15 Jahre Akupunkturpraxis Sonnenberg

pd/ 15 Jahre ist es her, dass Beatrice Brunner, Master der klas-
sischen fernöstlichen Medizin/TCM und dipl. Pflegefachfrau HF, 
in Kriens ihre Praxis eröffnet hat.

In dieser Zeit konnte sie mit ihrem breiten Fachwissen vielen 
Patienten erfolgreich helfen. Ein zufriedener Kundenstamm, so-
wohl Erwachsene wie auch Kinder schätzen die kompetente Be-
handlung.

In der Praxis nimmt man sich die nötige Zeit und Ruhe. Es 
kann auf die individuellen Probleme und Bedürfnisse eingegan-
gen werden, ohne dabei Teil einer Massenabfertigung zu sein. 
Viele Gespräche, auch von Frau zu Frau, wurden in diesen Räu-
men geführt.

Als langjährig diplomierte Pflegefachfrau HF lässt Beatrice 
Brunner schulmedizinische Erfahrungen in ihrer Arbeit in der 
Praxis mit Patientinnen und Patienten einfliessen. Für sie sind 
die traditionell fernöstliche Medizin und die seit vielen Jahren 
besuchten Weiterbildungen in anthroposophischer Medizin so-
wie Pflanzenheilkunde eine echte Alternative zur westlichen Me-
dizin. Sie ist davon überzeugt, dass die Patienten die Gewinner 
sind, wenn in der Schweiz Schulmedizin mit den alternativen 
Behandlungen kombiniert wird.

Mit der Puls- und Zungendiagnose, dem Beurteilen des Bin-
degewebes und dem erweiterten Wissen in fernöstlicher Medizin 
stützt sie ihre Behandlungen vielseitig ab. Eine ausführliche Be-
fragung gehört mit zur ersten Behandlung.

Wenige Akupunkturnadeln werden ganz gezielt eingesetzt, 
sodass in der Regel nur zwei bis drei Nadeln pro Behandlung 
nötig sind. Die Pflanzenheilkunde, das Schröpfen, die Serica-
Farbtherapie, sowie Behandlungen mit Moxa werden gezielt und 

ergänzend bei individuellen 
Bedürfnissen eingesetzt.

Bei Beschwerden des Be-
wegungsapparates hat sie 
als ausgebildete APM/ESB-
Therapeutin die Möglich-
keit, auf schonende Art di-
rekt auf akute und 
chronische Beschwerden des 
Beckens, der Wirbelsäule 
und der Gelenke einzuwir-
ken. Die grundlegende Idee 
dieser Behandlungstechnik 
ist die Wiederherstellung 
der Beweglichkeit der Be-
ckengelenke, der sogenann-
ten «Ilio-Sakral-Gelenke». 

Ohne deren Mobilität ist die Wiederherstellung der Bewegungs-
funktion in der Wirbelsäule nur schwer möglich.

Frau Brunner ist krankenkassenanerkannt und verfügt über 
die kantonale Praxisbewilligung. Die lange Liste ihrer Anwen-
dungsbereiche finden Sie unter www.praxis-sonnenberg.ch. Für 
gezielte Fragen gibt Ihnen Frau Brunner gerne unverbindlich und 
kostenlos Auskunft.

Beatrice Brunner, Praxis Sonnenberg
Eichenspesstrasse 12, 6010 Kriens
www.praxis-sonnenberg.ch
Telefon 079 670 05 90 / 041 320 03 56
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RITA JENNY,  PSYCHOLOGISCH-AST ROLOGISCHE BERATUNG

Selbsterkenntnis und Persönlichkeitsentwicklung  
mit psychologischer Astrologie

Fo
to

: z
vg

Fo
to

: z
vg

pd/ «Eine psychologisch-astrolo-
gische Beratung hat rein gar nichts 
mit den Horoskopen und Jahresvor-
schauen zu tun, wie sie in vielen 
Zeitschriften erscheinen», sagt die 
seit 15 Jahren in Kriens wohnhafte 
Rita Jenny. Die astrologischen 
Kenntnisse setzt sie vor allem ein, 
um der grossen Frage «Wer bin ich?» 
auf die Spur zu kommen. Man 
braucht nicht an Astrologie zu glau-
ben – so wenig wie man an Strom 
glauben muss – um sie zu nutzen. 
Das persönliche Horoskop kann wie 
eine Landkarte (heute wohl eher ein GPS) eingesetzt werden für 
die Selbsterkenntnis. Das Geburtshoroskop gibt Anhaltspunkte 
darüber, wie die persönlichen Ressourcen genutzt werden kön-
nen und zum Beispiel welche Denkmuster dem im Weg stehen.

Auch der tieferen Motivation, das heisst der spirituellen Ebene 
und letztlich der Frage nach dem Sinn kann man mit dem astro-

logischen Wissen näher kommen. Rita Jenny betont, dass das 
Unterwegssein mit der astrologischen Landkarte etwas von ei-
nem Abenteuer an sich hat. Wenn Achtsamkeit und Verständnis 
für sich selbst wachsen und das Leben gelassener und kraftvoller 
wird, dann ist das uralte Wissen der Astrologie richtig eingesetzt 
worden.

Ein solches ganzheitliches Coaching kann einerseits für die 
eigene Persönlichkeitsentwicklung eingesetzt werden, anderer-
seits können auch Beziehungen geklärt und verbessert werden. 
Vor allem Kinder liegen Rita Jenny am Herzen. Je mehr man um 
ihre Individualität und ihre Bedürfnisse weiss, desto mehr wächst 
das Verständnis und die Beziehung zueinander.

Rita Jenny war bereits früh fasziniert von der Astrologie. Sie 
suchte nach Wissen, wie man das Leben besser «verstehen» und 
es zum Guten beeinflussen kann. Ihre Ausbildung hat sie 1998 
mit einem Diplom abgeschlossen und das Fachwissen seither mit 
Energiearbeit und weiteren Techniken ergänzt.

Details finden Sie auf der Website www.ritajenny.ch.
Termine nach Vereinbarung: Telefon 041 320 20 58
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UBS SWITZERLAND AG

UBS Stiftung unterstützt  
Projekt für Langzeitarbeitslose

pd/ Mit dem Hotel- und Gastronomiebetrieb Sonnenberg in Kriens unterstützt 
der Verein «The Büez» seit zehn Jahren Langzeitarbeitslose auf dem Weg zurück 
ins Berufsleben. Anlässlich des runden Jubiläums werden die Räumlichkeiten 
renoviert. Die UBS Stiftung für Soziales und Ausbildung steuert 30 000 Franken 
für die anstehenden Arbeiten bei.

Im «Sonnenberg» erhalten langzeitarbeitslose Menschen mit abgeschlossener 
Berufslehre die Möglichkeit, ihre beruflichen Fähigkeiten in der Praxis aufzufri-
schen und sich wieder an einen geregelten Arbeitsablauf zu gewöhnen. Im Rah-
men des Programms stehen Computerkurse, Schulungen und Bewerbungs
trainings auf dem Tagesplan. Mit den neu gewonnenen Fähigkeiten soll ihre 
Wettbewerbsfähigkeit im ersten Arbeitsmarkt verbessert werden.

«Damit wir für unsere externen Gäste als Hotel und Restaurant attraktiv blei-
ben, müssen wir verschiedene Apparaturen und Möbel ersetzen. Nur wenn wir als 
Betrieb erfolgreich sind, können wir die individuelle Ausbildung und Förderung 
der Teilnehmer an unserem Programm sicherstellen», meint Ron Prêtre vom Ver-
ein «The Büez» bei der Scheckübergabe durch UBS.

Von links: Ramon Schärli, Leiter UBS Geschäftsstelle in Kriens, Ron Prêtre, 
Direktor «The Büez».

«Das Thema Arbeitsintegration liegt uns am Herzen und wir verfolgen die 
Arbeit des Vereins bereits seit Längerem. Umso mehr freut es uns, einen Beitrag 
zu den Renovierungsarbeiten leisten zu können, damit auch in Zukunft möglichst 
viele Teilnehmer den Weg zurück ins Berufsleben finden», meint Ramon Schärli 
von der UBS-Geschäftsstelle Kriens.

Der Verein «The Büez» bietet langzeitarbeitslosen Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen ein Sprungbrett, um im ersten Arbeitsmarkt Fuss zu fassen. Dazu 
betreibt der Verein zwei Projekte: das Hotel-Restaurant Sonnenberg in Kriens 
(eröffnet 2007) und das The Büez Büro (eröffnet 2006). Beide Projekte zeichnen 
sich durch eine marktnahe Strategie sowie einen hohen Praxisbezug für die Teil-
nehmenden aus. In beiden Projekten stehen insgesamt 40 Arbeitsplätze zur Ver-
fügung.

Die UBS Stiftung für Soziales und Ausbildung engagiert sich für die Integra-
tion von Menschen mit körperlichen oder geistigen Behinderungen, mit sozialen 
Benachteiligungen oder besonderen Lernvoraussetzungen in Gesellschaft und 
Wirtschaft. Sie unterstützt insbesondere Initiativen und Projekte zur Förderung 
von Aus- und Weiterbildung und zur Schaffung von Arbeits- und Erwerbsmög-
lichkeiten.

UBS Switzerland AG
Kontakt: Ramon Schärli, Leiter Geschäftsstelle UBS Kriens
ramon.schaerli@ubs.com, Telefon 041 329 69 10, www.ubs.com



bei amreinwohnen fi nden sie ein inspirierendes sortiment an ausgewählten 

marken und dazu eine profunde beratung. damit sie sich genau so einrichten 

können, wie sie wünschen.

hochwertig und individuell.
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